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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom
2. Mai (KW 18) wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag,
27. April, 10 Uhr, vorverlegt. Ein späterer Eingang von Arti-
keln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berücksichtigt
werden. Um Beachtung wird gebeten.

Das Landratsamt Emmendingen hat im ersten Quartal 2018 in
Teningen insgesamt 23 Geschwindigkeitsmessungen durchge-
führt.
Bei den neun Messungen in Teningen zwischen 5 und 13 Uhr
wurden 6.060 Fahrzeuge gemessen, von denen 305 (5,3 Pro-
zent) beanstandet werden mussten. Die Maximalgeschwindig-
keit betrug 69 km/h im 30-km/h-Bereich.
InKöndringenbeiebenfallsneunMessungenzwischen5und24
Uhr wurden 5.416 Fahrzeuge gemessen, von denen 301 (5,56
Prozent) beanstandet werden mussten. Die Maximalgeschwin-
digkeit betrug 98 km/h im 50-km/h-Bereich.
Bei den fünf Messungen in Nimburg zwischen 5 und 13 Uhr wur-
den 3.492 Fahrzeuge gemessen, von denen 123 (3,52 Prozent)
beanstandet werden mussten. Die Maximalgeschwindigkeit
betrug 100 km/h im 70-km/h-Bereich.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 2. Mai

Geänderter Redaktionsschluss

b Ortspolizeibehörde informiert

Geschwindigkeitsmessungen

b Fundbüro

Fundräder
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14-16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-
12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2018. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter des Hospizdienstes begleitenMitarbeiter des Hospizdienstes begleitenMitarbeiter des Hospizdienstes begleiten
schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-benszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-benszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-
men nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreutemen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreutemen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute
Wohnen und ins Krankenhaus. Der Dienst istWohnen und ins Krankenhaus. Der Dienst istWohnen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist
ehrenamtlich und somit kostenfrei. Erreich-ehrenamtlich und somit kostenfrei. Erreich-ehrenamtlich und somit kostenfrei. Erreich-
bar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.bar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.bar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.

Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.

Kreisseniorenrat des Landkreis Emmendin-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmendin-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmendin-
gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs und donnerstags von
12 bis 17 Uhr, sowie freitags von 11 bis 17 Uhr
geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-HausTeningen,EmmendingerStra-
ße11:Die Ausstellung der Werke von Hilla von
Rebay im Rebay-Haus, Emmendinger Straße
11, ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungen sind auf Anfrage unter
Rebay-Foerderverein@t-online.de möglich.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 20.4.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 19.
April im Rathaus in Nimburg.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz:TeningenOber-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr. Fr.
9-12 Uhr.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 21.4.Samstag, 21.4.Samstag, 21.4.
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 / 8231.07666 / 8231.07666 / 8231.
Sonntag, 22.4.Sonntag, 22.4.Sonntag, 22.4.
Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,Apotheke auf der Bleiche, Lessingstraße 19,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51852,
Fax 07641 / 54586.Fax 07641 / 54586.Fax 07641 / 54586.
ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211ApothekeimKohlerhof,Rosenstraße1,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 949110, FaxDenzlingen, Telefon 07666 / 949110, FaxDenzlingen, Telefon 07666 / 949110, Fax
07666 / 949112.07666 / 949112.07666 / 949112.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis
18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17
Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.

Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/6076111 (stattmendingen ändert sich: 0180/6076111 (stattmendingen ändert sich: 0180/6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).bisher: 0761/ 80998099).bisher: 0761/ 80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Die nächste Vorstellung des Kinderkinos 2018 findet am morgi-
gen Donnerstag um 16 Uhr im Juze Teningen statt. Aufgrund
der Umbaumaßnahmen im Rathaus ist die Zehntscheuer bis auf
Weiteres nicht vom Kinderkino zu nutzen. Wie gewohnt zeigt
dasKinder-undJugendbüroausgewählteFilme,diealspädago-
gisch wertvoll eingestuft wurden und dadurch besonders gut
für Kinder im Grundschulalter geeignet sind. Themen wie

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen sucht ab sofort eine 

Reinigungskraft (m/w)  
als Urlaubs- und Krankheitsvertretung für die gemeinde-
eigenen Gebäude.  
Wir erwarten 

Flexibilität und Einsatzbereitschaft; 
Zuverlässigkeit, eigenverantwortliche Arbeits-
weise und Arbeitsorganisation; 
Vorkenntnisse aus dem Reinigungssektor, aber 
nicht zwingend notwendig.

Wir bieten 
 ein vielseitiges und verantwortungsvolles Ar-

beitsgebiet; 
 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. 

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis 25. April 2018 per E-Mail an 
info@teningen.de oder postalisch an die Gemeindever-
waltung Teningen, Fachbereich 1, Bahlinger Str. 30, 
79331 Teningen, zu senden.  
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Gabriele 
Mazur, Telefon: 07641 5806-57, gerne zur Verfügung. 

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n  

Bautechniker/in
(Schwerpunkt Tiefbau) 

in Vollzeit. 

Aufgabenschwerpunkte 
 Planung und Durchführung von kleineren Tief-

baumaßnahmen (Wasser-, Kanal- und Stra-
ßenbau); 

 Bearbeitung von Entwässerungsanträgen und 
Beratung in Fragen der Tiefbauverwaltung; 

 allgemeine Verwaltungstätigkeiten; 
 Bauherrenvertretung im gesamten Tiefbau; 
 Unterhaltung und Betrieb von Wasserversor-

gungs- und Entwässerungsanlagen; 
 Straßen- und Wegeunterhaltung; 
 Betrieb und Unterhaltung von Straßenbeleuch-

tung; 
 Bau und Unterhaltung von Sportanlagen sowie 

von Brücken und Stegen; 
 Organisation und Vollzug der Flurbegehungen; 
 Unterhaltung öffentlicher Brunnen. 

Wir erwarten 
 eine abgeschlossene Ausbildung als Techni-

ker/in in der Fachrichtung Hoch- und Tiefbau; 
 Kenntnisse in den Richtlinien und Vorschriften 

in den Bereichen Kanal, Wasserversorgung, 
Straßenbau und VOB; 

 Kenntnisse im Bereich CAD und GIS; 
 selbstständiges Arbeiten; 
 sicheres und bürgernahes Auftreten; 
 Führerschein der Klasse B. 

Wir bieten 
 ein vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet 

Weiterbildungsmöglichkeiten; 
 flexible Arbeitszeiten; 
 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag für  den öffentlichen Dienst.

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis 27. April 2018 per E-Mail an 
info@teningen.de oder postalisch an die Gemeindever-
waltung Teningen, Fachbereich 1, Bahlinger Str. 30, 
79331 Teningen, zu senden.  

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Josipa Mitro-
vic, Telefon: 07641 5806-47, gerne zur Verfügung. 

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Morgen Kinderkino
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Unsere Ausgaben im Internet: www.wzo.de

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Bei der Gemeinde Teningen sind für die Ganztagesbe-
treuung an der Johann-Peter-Hebel-Grundschule in 
Teningen ab 1. September 2018 zwei Stellen im 

Freiwilligen Sozialen Jahr 

zu besetzen. Als Hort an der Schule bieten wir eine 
abwechslungsreiche Tätigkeit im sozialpädagogischen 
Arbeitsfeld mit Kindern im Grundschulalter. 

Der Einsatz wird vom DRK-Landesverband Badisches 
Rotes Kreuz als Träger des Freiwilligen Sozialen Jah-
res pädagogisch begleitet. Nähere Informationen finden 
Sie im Internet unter http://www.drk-baden.de

Bei Interesse bitten wir um Zusendung Ihrer Bewer-
bungsunterlagen per E-Mail an info@teningen.de oder 
postalisch an die Gemeindeverwaltung Teningen, 
Fachbereich 1, Bahlinger Str. 30, 79331 Teningen.  
Telefonische Auskünfte erteilt die Leiterin der Ganzta-
gesbetreuung, Frau Rehm, unter 07641/95557-70.
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Ab sofort ist die Anmeldung für die verlässliche Ferienbetreu-
ung in den Sommerferien möglich. Hierzu bitte die erforderli-
chen Unterlagen im Rathaus Köndringen ausfüllen. Die Kosten
belaufen sich auf 25 Euro pro Kind und Woche. Geschwisterkin-
der können für 20 Euro pro Woche angemeldet werden. Eine
Anmeldung ist nur wochenweise möglich. Die Betreuung auf
dem Waldspielplatz in der Allmend findet vom 6. bis 10. August
statt. Die Betreuung in den Räumlichkeiten der GTB findet vom
13. bis 17. August statt. Das Angebot findet jeweils von 7.30 bis
13 Uhr statt. Bei Fragen bitte Kontakt mit dem Kinder- und Ju-
gendbüro unter grange@teningen aufnehmen.

Freundschaft, Familie, aber auch Abenteuer stehen dabei im
Vordergrund. Genauere Informationen zu den Filmen sowie
eine Jahresübersicht sind einzusehen auf www.teningen.de.
Kinderkino: Timm Thaler oder das verkaufte Lächeln:
TimmThalersLachenkannniemandwiderstehen.Es ist soanste-
ckend und entwaffnend, dass der schwerreiche Baron Lefuet es
unbedingt besitzen will. Und so schlägt Lefuet dem Waisenjun-
gen einen ungewöhnlichen Handel vor: Wenn Timm ihm sein
Lachenverkauft,wirder inZukunft jedeWettegewinnen.Timm
unterschreibt den Vertrag. Dank der neuen Fähigkeit kann der
Junge sich nun scheinbar alle Wünsche erfüllen, aber ohne sein
Lachen wird er auch immer einsamer und gerät mehr und mehr
in die Fänge des teuflischen Barons. Doch Timms Freunde Ida
und Kreschimir setzen alles daran, damit er sein Lachen zurück-
erhält. Wird es ihnen gemeinsam mit Timm gelingen, den Baron
zu überlisten? Spielfilm, 96 Minuten, Farbe. BJF-Empfehlung:
ab acht Jahren. Eintritt 1 Euro. Morgen, Donnerstag, 19.
April, ab 16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.
An diesem Freitag findet kein Kinderprogramm statt!

Der Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit
Freiburg, Christian Ramm, zieht zum Ende der 4. Regionalen Ar-
beitsmarktkonferenz ein positives Fazit. Knapp 300 Gäste aus
Wirtschaft und Verwaltung waren gekommen, um sich bei Exper-
ten und Praktikern über erfolgreiche Wege zu mehr Fachkräften
zu informieren. „Das ist mehr als wir erwartet haben. Das Thema
ist bei den Unternehmen in der Region endgültig angekommen.
Darüber freue ich mich“, sagt Ramm. Ein Fachkräftemangel wird
derzeit noch nicht flächendeckend erlebt. „Die Gefahr ist groß,
dassUnternehmensichnichtrechtzeitigaufdasThemaeinstellen.
Hier wollen wir gegensteuern mit Veranstaltungen wie der Re-
gionalen Arbeitsmarktkonferenz“, betont Ramm. Zumal der
Problemdruck in den Unternehmen weiter steigen wird. In immer
mehr Branchen dauert es länger, bis es gelingt, offene Stellen er-
folgreich zu besetzen. Davon betroffen sind vor allem kleinere
undmittlereUnternehmen.Geradesiehabeneinengroßen Infor-
mationsbedarf. Die Stadt Freiburg, der Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald und der Landkreis Emmendingen richteten die Re-
gionale Arbeitsmarktkonferenz erstmals in Kooperation mit der
Fachkräfteallianz Südlicher Oberrhein aus. Zur Allianz gehören
Wirtschafts- und Arbeitgeberverbände, Gewerkschaften, Vertre-
ter der Bildung, der Arbeitsverwaltung sowie der Stadt- und
Landkreise mit den Wirtschaftsfördergesellschaften. Fachkräf-
teengpässe werden gegenwärtig als größte Bedrohung für Wirt-
schaft und Wohlstand angesehen. Experten gehen davon aus,
dass bereits heute das Wachstum durch fehlende Fachkräfte ge-
bremst wird. Genau das zu verhindern, hat sich die Fachkräfteal-
lianz bei ihrer Gründung im Januar 2013 zum Ziel gesetzt.

Life/Work Planning (LWP) – am Donnerstag, 26. April, infor-
miert Marc Buddensieg über Wege in den verdeckten Arbeits-
markt. Die Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegienge-
bäude I der Albert-Ludwigs-Universität (Hörsaal 1009) und endet
voraussichtlich um 19.45 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung nicht erforderlich. LWP ist ein effektives Verfahren,
das Menschen bei der Suche nach Arbeit hilft: „Was kann ich, was
will ich beruflich wirklich machen und wie komme ich genau dort-
hin?“ LWP richtet sich an diejenigen, die ihre berufliche Zukunft
systematisch planen und intensiv angehen wollen. Die Methode
ist so einfach wie erfolgreich: Die eigenen Fähigkeiten und Inter-
essen entdecken, passende Perspektiven erarbeiten und umset-
zen. Bei der Stellensuche eröffnet die Methode neue Wege. Viele
Berufseinsteiger bewerben sich vor allem auf öffentlich ausge-
schriebene Stellen. Was grundsätzlich vernünftig klingt, bietet je-
doch nicht immer die größten Chancen – viele Stellen werden
nämlich ohne offizielle Ausschreibung in der Zeitung oder im
Internet neu besetzt. LWP zeigt den Zugang zu diesem eher ver-
deckten Arbeitsmarkt und liefert eine Methode, sich diesen syste-
matisch zu erschließen. Marc Buddensieg ist Personalentwickler
und ausgebildeter LWP-Trainer am LWP Institut Hannover. Sein
Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Be-
ruf“,die inKooperationvonAgentur fürArbeitFreiburgunddem
Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Universität für Stu-
dierende und Hochschulabsolventen organisiert wird.

Klischee-frei zum Beruf: Keine Chance verpassen - jetzt un-
ter www.girls-day.de und www.boys-day.de informieren,
Wunschangebot aussuchen und anmelden! Die Agentur für
Arbeit Freiburg ruft zur Teilnahme an den Aktionstagen Girls'Day
– Mädchen-Zukunftstag und Boys'Day – Jungen-Zukunftstag am
26. April auf. Noch immer spiegeln Berufsstatistiken ein unglei-
ches Geschlechtsverhältnis wider. Die „Zukunftstage“ wollen
klassische Rollenbilder hinterfragen und Vorurteile gegenüber
Männer- und Frauenberufen auf den Prüfstand stellen.
An Mädchen und junge Frauen: „Was ist typisch ich?“ Beim
diesjährigen Girls'Day mitmachen und es herausfinden. Unter-
nehmen und Institutionen öffnen ihre Türen! Mädchen können
hautnaherleben,wiespannendes seinkann,mitMetalloderHolz
zu arbeiten, computergesteuerte Maschinen zu bedienen, im La-
bor Analysen durchzuführen oder wissenschaftliche Auswertun-
gen vorzunehmen. Inzwischen nutzen viele Betriebe mit tech-
nisch-naturwissenschaftlichen Berufen den Girls'Day, um Mäd-
chen anzusprechen und für ihre Berufsfelder zu begeistern.
An Jungen und junge Männer: Sie können neue Berufe für sich
entdecken, an die sie bisher noch nicht gedacht haben und ein-
fach mal Berufe in den Bereichen Erziehung, Pflege, Soziales oder
Gesundheit ausprobieren! Dabei kann man vieles über seine Fä-
higkeiten und Stärken lernen. Viele Arbeitgeber möchten inter-
essante und spannende Einblicke in diese Bereiche ermöglichen
und die Jungs dafür begeistern.
AndieEltern: Auch die Eltern sollten ermutigt werden, offen für
die Berufswahlüberlegungen ihrer Töchter und Söhne zu sein.
ErstderBlicküberdenTellerrandermöglichtesdenJugendlichen,
alle Facetten ihres Talentes zu erkennen. Plötzlich sind Berufe in-
teressant und perspektivreich, über die man bislang noch nicht
nachgedacht hat. Die aktuellsten Informationen zum Girls'Day
gibt es unter http://www.girls-day.de und zum Boys'Day unter
http://www.boys-day.de. Dort veröffentlichen Arbeitgeber ihre
Angebote, junge Männer und Frauen suchen sich ihr Wunschan-
gebot aus und melden sich dazu an. Informationen zu den kon-
kreten Angeboten geben der Girls'Day- und der Boys'Day-Radar.

Anmeldung für verlässliche
Ferienbetreuung im Sommer

U Bekanntmachung
4. Regionale Arbeitsmarktkonferenz:
„Thema endgültig angekommen!“

b Agentur für Arbeit Freiburg

Wege in den verdeckten Arbeitsmarkt

Aufruf zur Teilnahme am Girls'Day
und Boys'Day am 26. April
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Säen und Pflanzen, Pflegen und Ernten begeistert Kinder. Das
Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg bietet für kleine Gartenköche von sechs bis zwölf Jahren
am Samstag, 28. April, von 10 bis 13 Uhr einen Pflanz- und Koch-
kurs an. Dabei werden die ersten Gemüsesetzlinge und Erdbee-
ren in die Hochbeete gepflanzt und gesät. In der Lehrküche
bereiten die Kinder anschließend einfache Speisen zu, die zu
Hause von den Kindern nachgekocht werden können. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 3 Euro plus 5 Euro für Lebensmittel und
Materialkosten. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert
werden.

Anmeldung bis 26. April beim Landwirtschaftsamt Em-
mendingen, Telefon 07641 / 451-9192.

Bei der 3. Seniorenmesse im Landkreis Emmendingen am kom-
menden Sonntag, 22. April, werden neben einem umfangrei-
chen Angebot von 40 Ausstellern von 11 bis 17 Uhr in der Fritz-
Boehle-Halle Emmendingen auch Vorträge zu Gesundheits-
und Seniorenthemen in der Fritz-Boehle-Schule angeboten.
Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos zur Seniorenmesse gibt's im Internet unter
www.landkreis-emmendingen.de.
Raum 107: 11.30 Uhr: Senioren aktiv – offene Bewegungstreffs
(RuthSchilling,StadtseniorenratEmmendingen);12.30Uhr:Be-
wegungsangebot des DRK (Traute Hemmann); 13.30 Uhr: Was
tun bei Gelenkbeschwerden? (Markus Fecker, Firma Hübner,
Emmendingen); 14.30 Uhr: Atmung und Bewegung (Petra Mar-
tinez, Heilpraktikerin); 15.30 Uhr: Ayurveda im Alter (Sreekala
John, Studio Mittelpunkt).
Raum 108: 12 Uhr: Zeit ist Hirn: Was tun beim Schlaganfall? (Dr.
Robert Kaufmann, Kreiskrankenhaus Emmendingen, Geriatri-
scher Schwerpunkt); 13 Uhr: Pflegebedürftig: Was nun? (Chris-
tiane Hartmann, Pflegestützpunkt Landratsamt Emmendin-
gen); 14 Uhr: Konzepte, Kosten und Grenzen einer häuslichen
24-Stunden-Betreuung (Khaled Chtioui, Promedica Plus); 15
Uhr: Wohnen im Alter rechtzeitig planen (Sören Funk, AWO-
Kreisverband); 16 Uhr: Gehirnjogging (Christel Stelzer, Ökume-
nisches Bildungswerk).

Anlässlich der Heimattage Baden-Württemberg laden das
Kreisforstamt Emmendingen und die Stadt Waldkirch zu einem
erlebnisreichen Waldtag für die ganze Familie am kommenden
Sonntag, 22. April, von 11 bis 17 Uhr ein.

Beim Schützenhaus im Waldkircher Stadtteil Buchholz (un-
terhalb des Rebberges, Rappenecker Straße) beginnt ein 2,5-Ki-
lometer-Rundweg mit 23 Stationen zu den drei Themenschwer-
punkten „Wald-Natur-Mensch“, „Walderlebnis für Kinder“
und „Alte Waldgewerke“. Dabei werden unter anderem auch
dasHolzrückenmitdemPferdunddasHandholzhauengezeigt.
Bei verschiedenen Aktionen kann die ganze Familie den Wald
spielerisch kennenlernen beim Klettern, beim Bauen von Nist-
kästen oder auf einem Pirschpfad mit der Spurensuche der hei-
mischen Tier- und Pflanzenwelt.

Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Emmendingen lädt
zueinemSuch-und Gewinnspiel rund umdasThema„KeinMüll
in der Landschaft“ ein, bei dem Rucksäcke, Freizeitkarten und
mehr zu gewinnen sind.

Außerdem präsentieren sich Vereine wie die Bergwacht, der
Schwarzwaldverein, der Naturpark Südschwarzwald, die Wald-
genossenschaft Schwarzwald Breisgau und die Imker.

Für Bewirtung sorgen die Feuerwehr Waldkirch, der Schüt-
zenverein KKSV Buchholz, der Tennisclub Buchholz und der
Waldkindergarten Ranunkel.

Ab Bahnhof Buchholz verkehrt von 10.40 bis 18.15 Uhr etwa
alle Viertelstunde ein Shuttle-Bus zum Waldtag, zu Fuß sind es
ab dem Bahnhof circa 15 Minuten. Der Rundweg ist für Kinder-
wagen geeignet. Weitere Infos zum Waldtag gibt's unter
www.landkreis-emmendingen.de.

An diesem Freitag und Samstag, 20. und 21. April, auf dem
Messegelände Offenburg, Oberrheinhalle, Ortenauhalle und
Baden-Arena: Die Berufsinfomesse (BIM) bietet an zwei Messe-
tagen über 2.500 Angebote zu Ausbildung, Studium, Weiter-
bildung, Praktikum, Ausland, Neuorientierung und Wiederein-
stieg. Die jährliche Bildungsmesse ist Spitzenreiter im Südwes-
ten mit mehr als 360 regionalen und überregionalen
Ausstellern. Öffnungszeiten: täglich von 9 bis 17 Uhr. Der Ein-
tritt ist kostenlos. Nähere Infos unter www.berufsinfomesse.de
und die Ausstellerliste unter www.bim-finder.com.

Noch gut erhaltene Gegenstände müssen nicht immer automa-
tisch auf dem Sperrmüll landen. Deshalb bietet die Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Emmendingen an diesem Freitag, 20.
April, auf dem Recyclinghof in Teningen eine Sperrmüllbörse
an. Von 15 bis 18 Uhr können in einer eigens dafür eingerichte-
ten Ecke sowohl Gegenstände gebracht als auch angelieferte
Gegenstände kostenlos mitgenommen werden. Die Waren
müssen auf jeden Fall brauchbar, sauber und gut erhalten sein.
Aus hygienischen Gründen werden keine Matratzen mehr an-
genommen. Weitere Infos: Frau Stimmler, Telefon 07641 / 7307.

b Landratsamt Emmendingen

Am 28. April Aktion für Kinder:
Gemüse säen und pflanzen

Vorträge bei der 3. Seniorenmesse

Am Sonntag Waldtag in Waldkirch:
Naturerlebnis für die ganze Familie

b Agentur für Arbeit Freiburg

Berufsinfomesse (BIM) in Offenburg

Sperrmüllbörse in Teningen am Freitag
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Teningen
22.04. Emma Becker, Hans-Sachs-Straße 7 (80 Jahre)

Köndringen
23.04. Franz Otto Georg Vogl, Bergstraße 6 (70 Jahre)

Nimburg
19.04. Verena Irma Scheufele, Weinbergstraße 6 (75 Jahre)
21.04. Bernd Maier, Breisacher Straße 13 (70 Jahre)
25.04. Monika Ruf, Vulpiusstraße 19 (75 Jahre)

Am Donnerstag, 3. Mai, informieren Einstellungsberater der
Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidirektion Freiburg
und der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die Veran-
staltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszentrum der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme
ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. Interessierte
Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran anschließenden
Beratungen (bis 16.30 Uhr) alles Wissenswerte zur Laufbahn bei
Bundeswehr, Polizei oder Zoll.

Unmittelbar nach der vergangenen Kommunalwahl 2014 ha-
ben sich die CDU-Gemeinderäte und der Vorstand des CDU-Ge-
meindeverbandes Teningen mit dem Thema ungültige Stimm-
zettel und ungültige Stimmen auseinandergesetzt. Insbeson-
dere in den kleineren Wohnbezirken gab es besonders viele
ungültigeStimmenundnichtvergebeneStimmen,wiezumBei-
spiel in Landeck 24 Prozent oder in Heimbach sogar 26 Prozent.
Die unechte Teilortswahl als Sonderregelung ist komplizierter
fürdenWählerunderheblichaufwendigerbeiderWahlauszäh-
lung. Deshalb haben in den letzten Jahren viele Gemeinden in
Baden-Württemberg dieses Sonderwahlsystem abgeschafft. Im
Ergebnis plädiert die CDU-Fraktion mehrheitlich für die Ab-
schaffung der unechten Teilortswahl:

•Vor50JahrenwurdedieGebietsreforminBaWübegonnen,
um leistungsfähigere Gemeinden zu schaffen. Die unechte Teil-
ortswahl sollte den Übergang in die Gebietsreform begleiten,
war aber nicht als Dauerlösung gedacht und eingerichtet.

• Mit jeder ungültigen Stimme geht der Wählerwille verlo-
ren, zusätzlich zu der eigentlich enttäuschenden, geringen
Wahlbeteiligung bei Kommunalwahlen.

• Bei einer Abschaffung der unechten Teilortswahl bleiben
Ortschaftsverwaltung und Ortschaftsrat in Heimbach trotzdem
bestehen. Beide Einrichtungen kann nur der Ortschaftsrat
selbstabschaffen.Es istnichtdieAbsichtderCDUTeningen,Ort-
schaftsrat, Ortsvorsteher und Ortsverwaltung in Heimbach in-
frage zu stellen.

Die CDU-Fraktion macht keine Politik gegen oder an den
Ortsteilenvorbei, sondernhatdieBelangeunddasWohlderGe-
samtgemeinde im Blickfeld. Viele Aufgabengebiete wie Kin-
dergärten, Schulen, Infrastruktur wie Ver- und Entsorgung
funktionieren nur im gemeinschaftlichen Verbund. Die Heim-
bacher CDU-Ortschaftsräte und Vorstandsmitglieder vertreten
zur Abschaffung der unechten Teilortswahl die gegenteilige
Auffassung, die auch im einstimmigen Beschluss des Ortschafts-
rates vom 15. Januar 2018 zum Ausdruck kam. Unterschiedliche
Meinungen sind aber ein wesentlicher Bestandteil einer Demo-
kratie.
Für die Gemeinderatsfraktion der CDU
Dr. Peter Schalk

Unsere Jubilare

Infos über Berufe in Uniform

b CDU-Fraktion

Wozu noch die unechte Teilortswahl?
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Die Hauptübung der Feuerwehr Teningen findet am Samstag,
28. April, um 15.30 Uhr in Heimbach statt. Übungsobjekt wird
das Schloss in Heimbach sein.

Die jährliche Hauptversammlung gemäß § 14 Feuerwehrsat-
zung der Gesamtwehr Teningen findet am Samstag, 28. April,
um 17 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach statt.

Tagesordnung: 1. Eröffnung durch den Spielmannszug, FF
Abt. Köndringen; 2. Begrüßung; 3. Totenehrung; 4. Übungsbe-
sprechung; 5. Tätigkeitsberichte (Kommandant, Jugendwart,
Seniorenbetreuer, Kassenbericht, Kassenprüfbericht); 6. Entlas-
tung; 7. Beförderungen; 8. Ehrungen; 9. Grußworte.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
morgigen Donnerstag, 19. April, um 20 Uhr statt. Diese Sonder-
übung ist nur für die Maschinisten.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 23. April, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird gruppen-
weise durchgeführt.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 23. April, um
20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 23. April, um 19.30 Uhr statt. Interessierte
sind herzlich willkommen.

DienächsteProbederAbteilungNimburgals technischerDienst
findet am Montag, 23. April, um 20 Uhr statt.

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 25. April, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr
an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Jugend-
licheabneunJahrekönnenjederzeitandenProbenteilnehmen.

Zum Verbraucherinsolvenzrecht: Eine Anwältin infor-
miert (15070)
Leitung: Monika Franz, Rechtsanwältin. Emmendingen,
Musikschule, Am Gaswerk 5, Donnerstag, 19.4., 19 bis 20.30
Uhr.
WenneinPflegeheimnotwendigwird(17006) -Wasist
zu tun?
Leitung: Achim Ettwein, Heimleiter. Kenzingen, Kreissenio-
renzentrum St. Maximilian Kolbe, Offenburger Straße 10.
Montag, 23.4., 17.30 bis 19 Uhr.
Wir nähen ein Herz- oder Elefantenkissen zum Ku-
scheln (26032)
Kurs für Kinder von 7 - 13 Jahren
Leitung: Simone Reher, Erzieherin. Denzlingen, Brücklea-
ckerschule, Grüner Weg 10. Samstag, 28.4., 10 bis 13 Uhr.
Muttertagsgeschenke nähen (26049)
Ein Nähkurs für Kinder ab 8 Jahre
Leitung: Annette Fliehler, Freiamt, Kurhaus, Badstraße 1.
Samstag, 21. und 28.4., 10 bis 12.30 Uhr.
Spargelzeit ist Morchelzeit (37132)
Köstliches zum Frühlingserwachen
Leitung: Ingo Beck, Journalist, Kochbuchautor. Emmendin-
gen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Montag, 23.4., 18 bis 22 Uhr.
Spaß, Spiel, Bewegung und Entspannung (32286)
für Kinder 4 - 6 Jahre mit Elternteil
Leitung: Britta Maria Koch-Jeschall. Emmendingen, VHS-
Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Saal, viermal
montags, 16.30 bis 17.15 Uhr, Beginn: 23.4.
Selbstverteidigung mit Wing Chun (32865)
Kompaktkurs für Anfänger
Leitung: Mohssen Kheirkhah & Trainerteam. Emmendin-
gen, Akademie für Kampfkünste Guo-Shu, Freiburger Stra-
ße 9. Beginn: Samstag und Sonntag, 28. und 29.4., 10 bis 13
Uhr.
Stressmanagementtraining (31020)
Leitung: Ulrike Grünagel, Entspannungspädagogin. Em-
mendingen, Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessingstraße 30,
zweimal samstags, 10.30 bis 16 Uhr. Beginn: 28.4.
Berufsbezogenes Deutsch (B2) (41803) - DeuFöV-Ba-
sismodul 1
Leitung: Zbigniew Balcerak. Emmendingen, VHS-Schu-
lungszentrum, Schwarzwaldstraße 3. Beginn: Mittwoch,
2.5., 13.15 bis 17.15 Uhr.
Workshop Videobearbeitung & Filmschnitt (55180)
mit Magix Video Deluxe 2014
Leitung: Jörg Schmalholz. Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, Samstag, 5.5., 9 bis 16 Uhr.
AnmeldungundBeratungbeiderGeschäftsstellederVHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3,
Telefon 07641 / 9225-0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: in-
fo@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

b Gesamtwehr

Am 28. April Hauptübung

Hauptversammlung am 28. April

b Abteilung Teningen

Morgen Maschinistenübung

Einsatzübung am 23. April

b Abteilung Köndringen

Am 23. April Einsatzübung

b Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 23. April

b Abteilung Nimburg-Bottingen

23. April: Technischer Dienst

b Jugendfeuerwehr

Probe am 25. April

î Volkshochschule aktuell
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Bei der Gemeinde Teningen wurde ein schwarzes Jugendfahr-
rad der Marke KTM abgegeben.

AmkommendenSamstag,21.April,von9.30bis12Uhr, sind
alle Kinder im Alter von drei Jahren eingeladen, im Evangeli-
schen Gemeindehaus Teningen gemeinsam zu singen, spielen,
basteln und spannende Geschichten aus der Bibel zu hören! Das
Thema lautet in diesem Monat: „Ab durch die Mitte!“.

Beim Kirchkaffee, am kommenden Sonntag, 22. April, ist auch
wieder der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter Ware aufge-
baut. Hier kann Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade sowie ein
reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie Schmuck zu fair
gehandelten Preisen erworben werden.

Am kommenden Sonntag, 22. April, findet in der Evangelischen
Kirche um 10 Uhr der Gottesdienst der Konfirmandinnen und
Konfirmanden statt (Konfirmandengespräch).

Folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden haben sich
darauf vorbereitet: Cora Adler, Lessingstraße 3; Joshua Bär; Ju-
lian Bolz, Wilhelm-Ingold-Weg 3; Finn Brandenburg, Kandel-
straße 10B; Alessa Breisacher, Ludwig-Jahn-Straße 5; Nico Com-
messatti, Bahlinger Straße 35; Nina Freyler, Rheinstraße 11; Jo-
nas Haas, Lessingstraße 9; Söncke Hamm, Neudorfstraße 16;
Jonas Henninger, Albrecht-Dürer-Straße 2; Julia Schwär, Mar-
tin-Luther-Straße 18; Alexa Junker, Vogesenstraße 29; Corina
Keßler, Steinstraße 12; Kim Klein, Am Faschinad 7; Lena Koke-
müller, Riegeler Straße 51; Monja Linck, Hubackerweg 5; Kim
Nutz, Franz-Schubert-Straße 15; Leonie Rieker, Feldbergstraße
12; Marie Schmidt, Riegeler Straße 45; Yannis Schmidt, Kandel-
straße 6A; Julia Schnaiter, Rheinstraße 9; Frederick Schopferer,
Am Straßenacker 21; Chiara Schumacher, Hindenburgstraße 47;
Frederik Sigel, Jakob-Zimmermann-Straße 2; Pia Steiner, In den
Weihermatten 23; Sara Wiesler, Blachenweg 9.

Die Abendandacht mit Abendmahl zur Konfirmation findet
am Samstag, 28. April, um 18 Uhr statt. Die Konfirmation wird
am Sonntag, 29. April, um 10 Uhr gefeiert, zeitgleich ist auch
Kindergottesdienst.

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: Vom 7. bis 9. Sep-
tember findet das 24. Gassenfest statt. Zur zweiten Bespre-
chung Treffen am Dienstag, 24. April, um 19 Uhr im FCT-Vereins-
heim Panorama. Bei Fragen gerne anrufen: Erika Gebhardt,
07641 / 44163, Handy 0172 / 7215858, oder E-Mail maler-geb-
hardt@t-online.de.

Am Donnerstag, 26. April, ist wieder Stammtisch der Schulka-
meraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im „Kartoffel-
hof“ - Emil-Schindler-Stadion in Teningen.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Kinder-Kirchen-Treff am Samstag

Eine-Welt-Stand beim Kirchkaffee

Konfirmationsgespräch am Sonntag

b Gassenfest 2018

24. Teninger Gassenfest

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch im „Kartoffelhof“

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 19.4. bis 21.4. 2018

PARTYSERVICE

natur oder mariniert 
Geschnetzeltes vom Schwein 100 g d 0,97
mild geräuchert 
Lachsschinken 100 g d 1,80
fettarm auf’s Brot 
Rinderbierschinken 100 g d 1,15
zur Frühjahrswanderung 
Hausmacher Blutwurst
auch die Kleine abgedreht 100 g d 0,79
der herzhafte Franzose 
Chaumes 50% Fett i.Tr. 100 g d 1,90
mit grünem Spargel, Cocktailtomaten 
Nudelsalat „Groska“ 100 g d 1,30
      und ...
Gemüse, Obst und Salat 
vom HOFLADEN BRESSEL, FORCHHEIM 
ab sofort wieder vor unserer Tür!

Mobile Hand- und 
Fußpflege 

01 76 / 64 88 45 30
0 76 41 / 9 55 55 10
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Die Landfrauen Köndringen-Teningen präsentieren sich neu.
Auf der umgestalteten Homepage www.landfrauen-koendrin-
gen-teningen.de sind Informationen über Vorträge, Kurse und
Fortbildungen, Gymnastik und Walking, Ausflüge und Feste,
den Chor und vieles mehr. Einfach mal reinschauen. Herzlichen
Dank an die Webmasterin Annette Schomas, die die Homepage
erstellt hat und pflegt.

Wanderung durch und um Ribeauvillé mit den Sehenswürdig-
keiten und seiner Geschichte. Die Teilnehmer sehen die Alt-
stadt, die Burgen und den Wallfahrtsort Notre Dame de Dusen-
bach. Geschichten wie das Pfeifferkönigtum, das am Pfifferdaj
jedes Jahr im September lebendig wird.

Am Sonntag, 29. April, Treffpunkt 9 Uhr, Parkplatz Treff Te-
ningen, Fahrt mit Mietbus. Einkehr in die Pilgergaststätte ist
vorgesehen. Eine kurze und eine längere Wanderung werden
angeboten. Wanderstöcke sind zu empfehlen. Gäste sind herz-
lich willkommen. Anmeldung bis 26. April bei Wanderführer
Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783, erforderlich für die Busbe-
stellung. Mehr Informationen unter www.schwarzwaldverein-
teningen.de.

„DasSchöneamFrühling ist,dasser immergeradedannkommt,
wenn man ihn am dringendsten braucht“ (Jean Paul). An die-
sem Freitag, 20. April, führt die Ortsgruppe Teningen eine leich-
te Rundwanderung durch. Treffpunkt: 12.15 Uhr Mehlsack
(MundingerMühle).Rückkehrgegen17Uhr.DiesekleineRund-
wanderung verläuft in einem Bogen durch ein kleines Wäld-

Der Teninger Schwarzwaldverein organisiert von Donnerstag,
3. bis Donnerstag, 10. Mai, eine Flug- und Wanderreise nach
Kroatien. Auf die Teilnehmer warten die schönsten Inseln der
Kvarner Bucht und Plitvicer Seen. Berühmt wurden sie als Dreh-
ort vieler Karl-May-Filme. Der Veranstalter teilt mit, dass die
Wanderreise mit 38 Teilnehmern ausgebucht ist. Kontakt: Tele-
fon 07641 / 47559.

Der nächste Ausflug findet statt am Donnerstag, 26. April,
und führt die Teilnehmer zur Besichtigung der Waldhaus-
Brauerei. Nach der (Bier-)Führung (und Probe) wird dort auch
Vesperpause gemacht. Abfahrt ist um 13.30 Uhr vom Treff-Park-
platz. Die Kosten für Fahrt und Besichtigung betragen 30 Euro
(Brauerei-Sixpack inbegriffen). Gerhard Z. und der VdK freuen
sich auf eine rege Teilnahme – sonstige Gäste sind wie immer
ebenfalls herzlich willkommen. Anmeldung bei Meesen, Tele-
fon 07641 / 48764.

Die Generalversammlung des Historischen Fanfarenzuges der
Freiwilligen Feuerwehr Teningen findet an diesem Freitag, 20.
April, um 20 Uhr in der „Schapfe-Stube“ in Teningen statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
desSchriftführers;4.BerichtdesKassenwarts;5.BerichtderKas-
senprüfer; 6. Wahl von zwei Kassenprüfern; 7. Ehrungen; 8.
Wünsche, Anträge und Verschiedenes.
Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder, Freunde und
Gönner recht herzlich eingeladen.

Ein sportliches Wanderangebot der Schwarzwaldvereine Denz-
lingen, Waldkirch, Emmendingen und Teningen: Am kommen-
den Sonntag, 22. April, Treffpunkt zur Wanderung um 8 Uhr am
Bahnhof Emmendingen. Die Wanderung führt vorbei am Eich-
bergturm–Tennenbach-BurgruineKeppenbach–Reichenbach
- Kreuzmoos nach Oberwinden. Wegstrecke 26 Kilometer bei
890 Höhenmetern. Gehzeit circa acht Stunden, Rucksackvesper
vorsehen. Gäste sind herzlich willkommen. Wanderführer ist
die Ortsgruppe Denzlingen, Klaus Holz, Telefon 07666 / 882826.

An diesem Freitag, 20. April, findet um 19 Uhr in der Pizzeria Ke-
gelstube in Nimburg die Jahreshauptversammlung der Fitness-
abteilung des TuS Teningen statt.
Die Tagesordnung sieht folgenden Ablauf vor: 1. Begrü-
ßung und Bericht des 1. Vorstandes; 2. Bericht der Übungsleiter;
3. Bericht und Entlastung der Kassenwartin; 4. Bericht der Kas-
senprüfer; 5. Wahlen der neuen Kassenprüfer für 2018; 6. An-
träge des Vorstandes und der Mitglieder; 7. Verschiedenes.
Wünsche und Anträge zu TOP 6 sind schriftlich bis acht Tage vor
der Versammlung beim Vorstand (Silke Becker, Jakob-Zimmer-
mann-Straße 12 in Teningen) einzureichen. Alle Mitglieder und
Interessenten sind herzlich zur Versammlung eingeladen.

chen zurück zum Freihof. Ab 15 Uhr servieren dort die Land-
frauen Kaffee und Kuchen (keine Reservierung möglich), au-
ßerdemistderkleineBauernmarktgeöffnet.DieWanderungist
für Jedermann,besonders fürSeniorinnenundSenioren,geeig-
net. Die Strecke umfasst insgesamt etwa fünf Kilometer. Die
Anmeldungistbisheute,18.April, erforderlich. Gäste sind
herzlich willkommen. Es werden die öffentlichen Verkehrsmit-
tel verwendet. Wer dennoch mit dem Auto fahren möchte, soll-
te das dem Wanderführer rechtzeitig melden, um gegebenen-
falls Fahrgemeinschaften zu nutzen. Wanderführer: Alexander
Eigenbrodt (Telefon07641/9541488,Mobil0178 /1444296oder
E-Mail: a.eigenbrodt@gmx.de).

Wandern unter dem Motto „Inselträume Kroatiens“.

b Landfrauen Köndringen-Teningen

Homepage neu gestaltet

Wanderung um „Ribeauvillé“ …
ein Geschenk der Vergangenheit

b Schwarzwaldverein Teningen

An diesem Freitag Rundwanderung

Wanderreise: Inselträume Kroatiens

b VdK-Ortsverband Teningen

Ausflug VdK Teningen und
Seniorengruppe Zimmermann

b Historischer Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr

Am Freitag Generalversammlung

Sonntag: Frühlingswanderung über
die Höhen des Bretten- und Elztales

b TuS Teningen, Abteilung Fitness

Jahreshauptversammlung am Freitag
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Am 25. April findet um 14 Uhr ein Stammtisch mit dem Vor-
tragsthema „Effektiver Einbruchschutz“ im Sportheim Malter-
dingen statt. Über rege Beteiligung würde sich die Vorstand-
schaft freuen, auch interessierte Gäste sind willkommen. An-
meldungen oder benötigten Fahrdienst bis 23. April melden bei
der Vorsitzenden Rosa Waldraff unter Telefon 07641 / 51887.

Am Freitag, 4. Mai, findet um 20 Uhr die diesjährige Generalver-
sammlung des TV Köndringen im Sportheim an der Elz statt, zu
der die gesamte Vorstandschaft recht herzlich einlädt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totenehrung; 3. Berichte aus den Abteilungen; 4. Bericht der
Vorstandschaft; 5. Bericht der Rechnerin; 6. Bericht der Kassen-
prüfer; 7. Entlastung der Rechnerin; 8. Entlastung der Vorstand-
schaft; 9. Neuwahlen (2. Vorsitzende(r) und Rechner/Rechne-
rin); 10. Beschlussfassung über Vergütung von Vorstands-
mitgliedern, Ehrenamtstätigen und Übungsleitern; 11.
Information zum Projekt Neubau und Sanierung Kabinentrakt;
12. Informationen zum Jubiläum 2020; 13. Verschiedenes, Wün-
sche, Grußworte.

Der Vorstand würde sich freuen, an diesem Abend die Ehren-
mitglieder, viele Sportlerinnen und Sportler sowie Trainer,
Sponsoren, Förderer und Freunde des Vereins als Gäste begrü-
ßen zu dürfen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Aus Anlass des 25-jährigen Bestehens des Seniorenstammti-
sches Nimburg-Bottingen treffen sich alle Kollegen mit ihren
Partnerinnen zu einer kleinen Feier am kommenden Montag,
23. April, um 17 Uhr im Restaurant Rebstock in Bottingen.

An diesemFreitag,20.April,um19Uhr, findet im Gasthaus Kai-
serstuhl die Mitgliederversammlung des VdK-Ortsverbandes
Nimburg-Bottingen für das Kalenderjahr 2017 statt.
FolgendeTagesordnungistvorgesehen:1.Begrüßung;2.Tot-
engedenken; 3. Bericht der Vorsitzenden; 4. Bericht des Schrift-
führers; 5. Bericht der Rechnerin; 6. Stellungnahme der Kassen-
prüfer; 7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft; 8. Grußworte
der Gemeinde; 9. Ehrungen; 10. Grußworte Brigitte Rüssel, VdK-
Kreisverband Emmendingen; 11. Verschiedenes/Schlussworte. Zu
dieser Versammlung sind alle Mitglieder und Freunde des VdK-
Ortsverbandes herzlich eingeladen. Wer abgeholt werden möch-
te, meldet sich bei Karlheinz Röhm, Telefon 07663 / 1226.

b VdK-Ortsverband Köndringen-Malterdingen

Stammtisch mit Polizeivortrag
„Diebstahl und Einbruchsicherheit“

b TV Köndringen von 1920 (TVK)

Jahreshauptversammlung am 4. Mai

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

25 Jahre Seniorenstammtisch

b VdK-Ortsverband Nimburg Bottingen

Mitgliederversammlung am Freitag

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

Suche Räumlichkeiten 
für Yogakurse

(evtl. mit Küche und WC) 
in näherer Umgebung von 

Köndringen.
Auch ausbau- oder renovier-

bedürftig.
Telefon 0 76 41 / 933 53 12
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Wie jedes Jahr findet auch an diesem 1. Mai wieder die vom
Tischtennisclub Nimburg ausgerichtete große Volkswanderung
„Rund um den Nimberg“ statt. Mit rund 13 Kilometern Länge
und zahlreichen Versorgungsstationen bietet die Strecke wie-
der ein Erlebnis der besonderen Art: Landschaftlich reizvolle
Aussichten ermöglichen den Blick auf das Panorama des
Schwarzwaldes, der Vogesen und auf den Kaiserstuhl. Die Stre-
ckenführung ist so gewählt, dass selbst bei Regen das Wandern
problemlos möglich ist. Doch nicht nur Wanderfreunde kom-
menauf ihreKosten.BeimStrecken-QuizkönnenalleWanderin-
nen und Wanderer mit einer Streckenkarte teilnehmen, welche
bei Ankunft in der Halle ausgewertet wird. Die richtig ausgefüll-
ten Karten nehmen später, am Abend, an einer Verlosung teil.
Startmöglichkeiten sind von 9 bis 13 Uhr an der Nimberghalle,
Zielschluss istdortgegen16Uhr.DieStartgebührbeträgtfürKin-
der1Euro, fürErwachsene2Euro.ZusätzlicheAnreizegibtes für
den ältesten und jüngsten Teilnehmer, die größte Gruppe und
die größte Familie: Sie werden mit besonderen Ehrenpreisen
ausgezeichnet. Unterwegs sind drei Kontrollpunkte eingerich-
tet, an denen nicht nur registriert, sondern auch verpflegt wird.
Und wer nicht wandern möchte oder kann, wird in der Nimberg-
halle aufs Beste versorgt werden, bis seine Angehörigen oder
Freunde das Ziel wieder erreicht haben. Hier wartet ein deftiges
Mittagessen, aber auch eine große Auswahl an Kaffee und Ku-
chen auf die Gäste. Höhepunkt wird auch dieses Mal die große
Tombola gegen 17 Uhr sein, deren Lose von den Aktiven des TTC
Nimburg bereits seit einigen Tagen zum Kauf angeboten wer-
den. Man kann auch noch zusätzlich in der Nimberghalle Lose
kaufen. Der diesjährige Hauptpreis ist ein Staubsaugerroboter.
Daneben warten eine Vielzahl weiterer interessanter und wert-
voller Preise auf die Wanderer. Der Reinerlös kommt wie jedes
Jahr vorrangig der Jugendarbeit des TTC Nimburg zugute. Alle
Aktiven des Tischtennisvereins freuen sich auf rege Teilnahme.

Am Donnerstag, 19. April, findet um 19.00 Uhr eine öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
2. Frageviertelstunde
3. Ausscheiden von Christa Götz aus dem Ortschaftsrat
4. Bauanträge
5. Bekanntgaben
6. Verschiedenes
Sitzungsort ist der Bürgersaal.
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.
Herbert Luckmann, Ortsvorsteher

Kooperations-Veranstaltung Bildungswerk und Schlosscafé
Heimbach: InformativzeigtdieKräuterpädagoginMonikaRein
virtuelle als auch haptische Einblicke in die Welt der überwie-
gend heimischen Wildkräuter. Begleitet wird das Seminar von
einem Vier-Gänge-Menü zum Thema. Preis pro Person 29 Euro.
Anmeldung erforderlich bei Schlosscafé Heimbach (Telefon
07641 / 7377), Monika Rein (Telefon 07641 / 54685) oder Christel
Stelzer (Telefon 07641 / 51692).

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr imehemaligenSchuhhausSchoner inderKöndringer
Straße 7 in Heimbach. Es warten spannende Kindergeschich-
ten zum Vorlesen und Selberlesen: Hörbücher für Kinder, Bü-
cher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für Kindergar-
tenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für Jugendliche,
pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Bereich der
schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine, „Landlust“, „Das
Buffet“, „Kraut und Rüben“ sowie „Regiomagazin“. Motto im
Monat April: „Wer nicht lesen will, kann hören!“.

Nachdem der ursprünglich geplante Termin am 25. Februar aus
Krankheitsgründen leider nicht stattfinden konnte, laden der
Männerchor Heimbach und der Förderverein des Chores zum
folgenden neuen Termin ein: Der gemeinsame Gedenk- und
Dank-Gottesdienst fürdieverstorbenenaktivenundpassiven
Mitglieder findet am kommenden Sonntag, 22. April, um
10.30 Uhr in der Kirche St. Gallus in Heimbach statt.

Am Dienstag, 8. Mai, lädt das Seniorenwerk zur Saison-Ab-
schlussfahrt zur Klosteranlage „Mont Sainte-Odile“ ins benach-
barteElsassein.Abfahrt istum11Uhr inHeimbach,Zustiegmög-
lichkeit inKöndringenum11.05Uhrsowie inTeningenum11.10
Uhr. Nach einem kleinen Vesper bei der Ankunft wird die Klos-
teranlage besichtigt. Auf der Rückfahrt wird zu einem Vesper in
einer Ferme eingekehrt. Rückkehr gegen 18 Uhr. Die Fahrtkos-
tenbetragen15Euro.Anmeldungbis3.MaibeiAngelikaHei-
denreich, Telefon 07641 / 3228. Das Team des Seniorenwerks
freut sich auf einen schönen Ausflug mit vielen Mitreisenden
aus den Gemeinden Teningen, Köndringen und Heimbach.

Der erste Waldteufelstammtisch im renovierten Waldteufel-
raum findet an diesem Freitag,20.April, ab19Uhr statt. Hier-
zu laden die Waldteufel ihre Mitglieder ein.

b TTC Nimburg

Am 1. Mai Volkswanderung
„Rund um den Nimberg“

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

3. Thementag Wildkräuter

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, Spielen, Leute treffen

Gedenkgottesdienst am Sonntag

b Seniorenwerk Teningen-Heimbach

Ausflug zum Odilienberg im Elsass

b Heimbacher Waldteufel

Erster Waldteufelstammtisch

MännerChor
Heimbach
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Der Musikverein Heimbach veranstaltet in diesem Jahr sein
Frühlingskonzert am kommenden Samstag, 21. April, um 20
Uhr in der Anton-Götz-Halle. Die Musikerinnen und Musiker
befinden sich in der letzten Probephase und auch diesmal ver-
spricht das Programm mit zahlreichen Neueinstudierungen
wieder einen unterhaltsamen Abend. So wird unter anderem
dieOuvertürezurOper„Nabucco“zuhörensein.VielRhythmus
gibt es bei dem Stück „Ratafia“ eines belgischen Komponisten.
Als besondere Leckerbissen werden in diesem Jahr wieder Kom-
positionen des Dirigenten Roberto Cereghetti und von Trompe-
ter Frank Steiner aufgeführt.

Karten sind noch im Vorverkauf erhältlich im Schlosscafé
Heimbach für 7 Euro (Abendkasse 8 Euro). Der Musikverein
möchte recht herzlich zu diesem Konzert einladen.

Am Montag, 23. April, ab 9 Uhr findet ein weiterer Arbeits-
einsatz auf dem Sportgelände statt. Im Mittelpunkt dabei ste-
henMäharbeiten.BittedieentsprechendenGerätemitbringen.

Am Samstag, 5. Mai, veranstaltet der Sportverein die schon zur
Tradition gewordene Vereinswanderung. Start: 11 Uhr am Rat-
haus. Alle Mitglieder wurden dazu persönlich eingeladen.

Es wird nochmals höflich daran erinnert, dass aus organisato-
rischen Gründen eine Rückmeldung bis spätestens 29. April
erfolgen muss. Anmeldungen bitte an Werner Kunkler (Telefon
07641 / 41381 oder per E-Mail: Rechner@svheimbach.de).

Am Freitag, 11. Mai, finden im Clubheim nachstehende Ver-
sammlungen statt:
18 Uhr Jugendversammlung; Anträge zur Tagesordnung
sind bei der Jugendleiterin Nadja Fehrenbach bis spätestens
zwei Wochen vor der Versammlung einzureichen.
19 Uhr Sportförderkreis-Generalversammlung; Anträge
zur Tagesordnung sind beim 1. Vorsitzenden Klaus Schoner bis
spätestens zwei Wochen vor der Versammlung einzureichen.
20 Uhr Sportverein-Generalversammlung; Anträge zur Ta-
gesordnung sind beim 1. Vorsitzenden Bruno Trenkle bis spätes-
tens zwei Wochen vor der Versammlung einzureichen.

„Save the Date“ - am besten jetzt schon notieren: Am Sonntag,
6. Mai, buntes Frühlingsfest in der Anton-Götz-Halle, Uhrzeit
wird noch bekannt gegeben! Der TBV freut sich auf alle Gäste
Groß und Klein, Jung und Alt!

b Musikverein Heimbach

Frühlingskonzert am Samstag

b Sportverein Heimbach (SVH)

SVH-Senioren-Arbeitseinsatz

SVH-Vereinswanderung am 5. Mai

Jahresversammlungen am 11. Mai

b TBV Heimbach

Buntes Frühlingsfest am 6. Mai

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de
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Am vergangenen Samstagabend setzte es eine erneute Heim-
niederlage für das nun endgültig abgestiegene Team der SG
Köndringen/Teningen. Gegen den Aufsteiger TuS 04 Dansen-
berg, der selber im Abstiegskampf unbedingt auf die Punkte in
Teningen angewiesen war, verlor man, mal wieder nach zwi-
schenzeitlicher Führung, auf der Zielgeraden. Trotz der aus-
sichtslosen Tabellensituation ging die Mannschaft hoch moti-
viert ins Spiel, da man aus dem Hinspiel noch gut im Gedächtnis
hatte, mit welch unfairer Spielweise Dansenberg gewonnen
hatte und wie überfordert das Schiedsrichtergespann gewesen
ist, welches diverse Tätlichkeiten, Schläge ins Gesicht etc. nicht
geahndet hatte.

Alexander Velz überragte in einer ausgeglichenen
Halbzeit: Das Spiel begann sehr ausgeglichen. Beide Mann-
schaften versuchten, in der Abwehr stabil zu stehen und dem-
entsprechend liefen die ersten Angriffsbemühungen schlep-
pend. Jedoch musste die SG nach Zeitstrafen gegen Skrobic und
Zank insgesamt vier Minuten in Unterzahl spielen, was jedoch
durch eine gute Beinarbeit ausgeglichen werden konnte, so-
dass sich Dansenberg nicht absetzen konnte. Immer wieder aus-
zeichnen konnte sich auch A-Jugend-Torhüter Vincent Lutz, der
für den verletzten Tomas Suba in den Kader gerückt war und
von Trainer Ole Andersen von Anfang an das Vertrauen bekam.
Dem Spielverlauf entsprechend ging es auch mit 15:15 in die
Halbzeit.

Wieder zum Schluss eine Führung verspielt: Im zweiten
Durchgang legte man los wie die Feuerwehr. Tore von Bührer,
Fischer und Spinner innerhalb von zwei Minuten zwangen den
Trainer vom TuS Dansenberg direkt zu einer Auszeit. Anschlie-
ßend berappelte sich sein Team wieder, konnte jedoch bis zur
50. Minute nicht mehr ausgleichen. Die SG war nun immer mit
zwei bis vier Toren vorne. Im Angriff spielten Velz und Fischer
groß auf, die Abwehr um Lukas Zank stand kompakt und dahin-
ter parierte Vincent Lutz fleißig weiter Bälle. Allerdings zeigte
sich nun die individuelle Klasse der Dansenberger, gepaart mit
vollkommenunnötigentheatralischenAktionen,diesieeigent-
lich gar nicht nötig hätten. Leider ließen sich die Schiedsrichter
nach Schauspieleinlagen von Munzinger und Megalooikno-
mou dazu verleiten, Lukas Zank aus völlig unerklärlichen Grün-
dendieRoteKartezugeben,nachdemeinDansenbergerSchüt-
ze aus sieben Metern einen Sprungwurf ansetzen wollte und
überraschenderweiseeinTeningerDoppelblock,bestehendaus
Zank und Fischer, zwischen ihm und dem Tor auftauchte. Der
Schütze prallte unsanft von den kräftigen Burschen ab, die bei-
de ihre Arme jeweils zum Block in die Luft gestreckt hatten und
demnach nicht im Gesicht des Schützen sein konnten, und die
Schiris zeigten Rot. Als eine Minute später auch Pascal Fleig be-
rechtigterweise mit zwei Minuten vom Platz gestellt wurde,
wiederbegleitetvoneinergroßenTheatralikaufDansenberger
Seite inklusive Rudelbildung, konnte das Spiel gedreht werden
und Teningen schaffte es nicht mehr, wieder in die Spur zu kom-
men. Ein ganz klarer Siebenmeter, der nicht gegeben wurde,
hat da sicherlich auch nicht weitergeholfen.

Abgerundet wurde der gute sportliche Eindruck des sympa-
thischen Gegners aus der Pfalz von seinen stark alkoholisierten
Anhängern, die immer wieder durch rüde Pöbeleien und Ran-
geleien auffielen und sich auch weigerten, den Anweisungen
der Ordner, die Halle doch bitte zu verlassen, Folge zu leisten,
waswiederumzuweiterenTumultenführte.BesteWerbungfür
denHandballsportalso,diedaausKaiserslautern indieWeltge-
tragen wird.

Die nächsten zwei Wochenenden geht es auswärts nach Of-
tersheim und Pforzheim, bevor es abschießend zum letzten

Heim- und Saisonspiel am 5. Mai gegen den TSB Heilbronn-
Horkheim kommt. Anpfiff ist dann bereits um 19 in der Ludwig-
Jahn-Halle.

SG: Lutz, Birkenheuer; Skrobic (1), Silberer (1), Zank (4), Si-
mak, Spinner (1), Bührer (1), Zipf (2), Velz (11/2), Fleig, Beering,
Fischer (10/1).

Zum Abschluss der Saison 2017/18 reiste die A-Jugend am Sonn-
tag nach Kornwestheim, um den Baden-Württemberg-Pokal
gegen die Staffelsieger aus Nordbaden und Württemberg aus-
zuspielen. Im Modus Jeder-gegen-Jeden sollte der Sieger in je-
weils 2x25 Minuten ermittelt werden. Mit zehn Feldspielern
und nur einem Torhüter ging es im Bus der Firma Schnell aus
Kenzingen sowie einigen Anhängern am frühen Sonntagmor-
gen in Richtung Stuttgart.

Nach der verlustpunktfreien Saison mit bisher 21 gewonnen
Spielen in der Südbaden-Liga ging man optimistisch an die erste
Aufgabe gegen die HG Oftersheim/Schwetzingen (Nordba-
den), welche das erste Spiel gegen den Gastgeber SV Kornwest-
heim (Württemberg) zuvor mit 16:22 verloren hatten. Gleich
von Anfang an übernahm die Mannschaft von Coach Heinz
Blank die Initiative und führte bis zur 16. Minute schnell mit
13:6. Über eine kompakte und aggressive Abwehr kam man
über die erste und zweite Welle zu vielen leichten Toren. Durch
Wechsel - auch zur Schonung einzelner angeschlagener Spieler
für das folgende zweite Spiel - sowie Unkonzentriertheiten in
Abwehr und Angriff kamen die Nordbadener teilweise wieder
etwas näher heran, konnten aber letztendlich klar mit 29:20
verdient besiegt werden. Alleine 19 Tore gingen dabei auf das
Konto von Daniel, der von seinen Mitspielern immer wieder
schön in Szene gesetzt wurde. Somit hätte aufgrund des höhe-
ren Sieges gegen Oftersheim/Schwetzingen bereits ein Unent-
schieden zum Erringen des Pokals gereicht. Da einige Stützen
derMannschaftwiePaul,MaxoderVincent imerstenSpielnicht
amLeistungslimitwaren,erhofftemansicheineSteigerungund
rechnete sich realistische Chancen auf den Gewinn des BW-Po-
kals aus.

Leider kam es aber anders als erhofft ... Ein erster Schlag traf
die Mannschaft bereits unmittelbar vor Beginn des entschei-
denden Spiels, als sich Kapitän Felix eine Muskelverletzung zu-
zog und so im anstehenden Spiel leider nicht mehr eingesetzt
werden konnte. Die Mannschaft schien zunächst etwas verun-
sichert, kämpfte aber vorbildlich und legte alles rein, was sie
hatte. Paul konnte in der Anfangsphase einige wichtige Tore er-
zielen und B-Jugendspieler Luca konnte sich ebenfalls ein paar
Mal schön inSzenesetzen.Bis zum14:14 inder22.Minutekonn-
te die SG das Spiel offenhalten, dann zog der Gastgeber bis zur
Halbzeit noch auf drei Tore davon. Diesem Rückstand lief die
Mannschaft auch durch zwei eigene, hart geahndete Undiszip-
liniertheiten in Hälfte zwei stets hinterher, kam kurz vor Schluss
auf ein Tor heran, wurde jedoch erneut durch die schwäbischen
Schiedsrichter jäh gebremst. Letztendlich schaffte man es trotz
viel Leidenschaft und Kampf nicht mehr, zumindest das nötige
Remis zu erreichen. Die Kornwestheimer hatten das bessere En-
de für sich, sicherlich nicht unverdient, da sie ihr Leistungsver-
mögenvollabriefenundzumSchlussauchkräftemäßigmehrzu
bieten hatten. Die Enttäuschung - insbesondere bei den Jungs
des älteren Jahrgangs, die gerade ihr letztes Jugendspiel absol-
viert hatten - war natürlich groß und auch die vielen aufmun-
ternden Worte konnten die Mannschaft nur wenig trösten.

Hätte, wenn und aber - nach einigen Schwierigkeiten und
personellen Ausfällen während der letzten Monate, geht trotz-
dem eine tolle Saison für diese Mannschaft zu Ende. Leider hat
es am Ende nicht für das Sahnehäubchen gereicht, dennoch
kann man auf das Erreichte absolut stolz sein. Fünf Spieler wer-
den jetzt in den Aktivenbereich wechseln, die Jahrgänge

Sport

b SG Köndringen/Teningen

SG mal wieder im Pech
b SG Köndringen/Teningen - Jugend

Baden-Württemberg-Pokal: A-Jugend
wird Vize-Meister
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2000/2001 werden am kommenden Samstag, 21. April, in Helm-
lingenbereitswiederdasProjektQualifikationfürdieA-Jugend
Bundesliga 2018/2019 angehen. Viel Erfolg!

SG: Vincent Lutz (Tor), Max Kunkler, Colin Fischer, Felix Wei-
se, Luca Kienle, Tom Lebrecht, Paul Blank, Daniel Fahrländer,
Karl-Anton Keune, Luca Martin und Oliver Bührer.

TVKöndringen–SVBreisach2:1(1:1):Aufstellung:T.Fischer,
Mutschler, Keller, A. Bär (77. L. Storz-Renk), König, D. Storz-
Renk, Kranzer, Buderer (70. Guth), Ingra (69. Bührer), M. Bär,
Blum (87. C. Fischer). Tore: 1:0 (15. FE) Kranzer, 1:1 (21. FE) P.
Schneider, 2:1 (79.) Guth.

Mit einem 2:1-Sieg gegen den unmittelbaren Tabellennach-
barnausBreisach,welcher fulminantbiszurVorwochealleSpie-
le im Kalenderjahr 2018 trotz Trainerrücktritt für sich entschied,
konnte der TVK an der Münsterstadt vorbeiziehen, um sich wie-
der ein kleines Stückchen Richtung Tabellenspitze anzuschlei-
chen. Die Partie wurde gleich von Beginn an von den Blauhosen
in die Hand genommen, auch wenn Breisach der erwartet spiel-
starkeGegnerwar.OffensivkonntesichKöndringenschonnach
wenigen Minuten aussichtsreiche Torchancen erarbeiten, le-
diglich an der Chancenverwertung haperte es. Kranzer, Dusty
Storz-Renk und Blum hatten die besten Chancen aufseiten der
Heimmannschaft. Richten musste es aber ein Foulelfmeter an
Dusty Storz-Renk, welcher recht ungestüm im Strafraum von
einem Gästeverteidiger niedergerungen wurde. Kranzer
schnappte sich wie gewohnt den Ball und verwandelte zielsi-
cher im rechten Toreck. Die Gäste vom Rhein konnten in der Of-
fensive nicht die gewohnten Akzente setzen und ihr spielstar-
kes Mittelfeld zum Laufen bringen. Dies war vor allem eine Fol-
ge einer Systemumstellung bei den Gastgebern, welche ihren
Zweck mehr als erfüllte. Als dann nach einem der ersten An-
griffsversuche der Gäste der Unparteiische wieder einen Elfme-
terpfiff auf den Lippen hatte, war das Spiel nach zwanzig Spiel-
minuten doch wieder offen, denn auch Breisach verwandelte
seinenStrafstoßsouverän.DasSpielbotaufbeidenSeitenreich-
lich Unterhaltung, denn beide Mannschaften versuchten, das
mittlere Spielfelddrittel schnell mit Kombinationsspiel zu über-
brücken, sodass sich eine abwechslungsreiche Partie entwickel-
te. Nach dem Seitenwechsel fand wieder Köndringen besser ins
Spiel, wobei die Caspar-/Fischer-Elf durch einige vermeintliche
Abseitspositionen zurückgerufen wurde. Dusty Storz-Renk er-
wies sich besonders in dieser Phase des Spiels als unermüdlicher
Aktivposten durch seine viele Laufarbeit. So gebührten ihm
auch die besten Chancen bis dahin, denn durch seine Antritts-
schnelligkeit konnte er den ein oder anderen Verteidiger hinter
sich lassen. Lediglich beim Torabschluss mangelte es, denn meis-
tens behielt der Breisacher Torhüter die Oberhand in den Duel-
len. Nach knapp einer Stunde Spielzeit und einer Freistoßflanke
von Kranzer verpasste Blum die Hereingabe noch knapp, doch
Kapitän Keller im Rücken konnte den Ball über die Linie drü-
cken. Die Jubelschreie der TVK-Anhänger verstummten jedoch
recht schnell, da der Unparteiische eine Abseitsposition ver-
nommen hatte. Köndringen erspielte sich durch Dusty Storz-

Renk und Buderer weitere Gelegenheiten, doch erst der einge-
wechselte Guth konnte die Erlösung herbeiführen. Kranzer
setzte sich über den rechten Flügel durch und bediente den ein-
gelaufenen Guth mustergültig. Breisach schaffte es im An-
schluss nicht, den Druck nochmals zu erhöhen, und so blieb es
beim 2:1-Endstand. Insgesamt ein verdienter Sieg der Blauho-
sen, der durch eine konsequente Chancenverwertung deutlich
früher hätte fixiert werden müssen.

Vorschau: Sa., 21.4., 18 Uhr: SG Au Wittnau - SG Köndringen
Frauen. So., 22.4., 10.45 Uhr: FV Windenreute - SG Köndringen
Frauen II; 13 Uhr: VfR Ihringen II - TVK II; 15 Uhr: VfR Ihringen –
TVK.

FVN – SV Bombach 6:1 (1:1): Aufstellung FVN: Graf, Schmidt
(70. Barmani), Corduan, D. Reifsteck, Hassoun, Hajdini, Wild (45.
Minke), Blazkow, Bockstahler, M. Mick, Merk. Tore:
1:0/4:1/5:1/6:1 (30./82./91./92.) Hassoun, 2:1/3:1 (51./61.) M. Mick.

Am vergangenen Sonntag konnte der FVN einen schwer erar-
beiteten Sieg gegen den Tabellenletzten aus Bombach einfah-
ren. Man tat sich vor allem in der ersten Halbzeit sehr schwer und
so ging es nicht unverdient mit einem 1:1 in die Halbzeitpause.
Hassoun hatte per Abstauber nach schöner Vorlage von Merk
das 1:0 erzielt. Bombach glich durch einen abgefälschten Schuss
aus. Mit mehr Elan kam der FVN aus der Kabine und konnte
durch Doppelpacker Mick auf 3:1 erhöhen. Auch jetzt war die
Entscheidungnochnichtgefallen.BombachhatteeineHundert-
Prozent-Chance, um zu verkürzen. Doch der Gästestürmer ver-
sagte aus drei Metern und traf das leere Tor nicht. Nun schwand
die Hoffnung der Gäste und man kassierte innerhalb weniger
MinutendreiGelb-RoteKarten.Nimburgschlug inFormvonTor-
jäger Hassoun nun Kapital daraus und konnte bis zum Spielende
noch um drei weitere Tore erhöhen. Insgesamt war der Sieg ver-
dient, aber es hätte auch enger zugehen können.

Für das nächste Wochenende sollte man eine Schippe drauf-
legen,denndanntrittmanzur sehr schwerenAuswärtsaufgabe
in Sexau an. Es gilt, die 1:8-Pleite aus dem Hinspiel vergessen zu
machen. Über zahlreiche Unterstützung freut sich der FVN.

SG Broggingen/Tutschfelden II - FVN II 8:1 (5:1): Tor: M.
Reifsteck.

Vorschau: So., 22.4., 13 Uhr: FC Sexau II - FVN II; 15 Uhr: FC
Sexau – FVN.

SV Heimbach VfR Ihringen 1:3 (0:1): Aufstellung: Jörg
Schwaab, Mario Bliestle, Jakob Wolburg, Tizian Hügle, Marc
Frank, Manuel Schwaab, Moritz Kanzler, Valentin Hess, Max Ni-
ckola, Johannes Adler, Stephan Schillinger. Tore: 0:1 (7.) Marc
Schächtele, 0:2 (57.) Berroa Trinidad, 0:3 (72.) Simon Omsels, 1:3
(79.) Stephan Schillinger. Gelb-Rot: 84. Valentin Hess. Schieds-
richter: Malko Hegertt (Freiburg). Zuschauer: 80.

Heimbach scheint inzwischen einen Heimkomplex zu haben.
Nachdem die Gäste bereits in der sechsten Minute eine gute
Möglichkeit vergaben, machten sie dies kurz darauf besser.
Einen Heimbacher Ballverlust im Mittelfeld und eine schwache
Abwehrleistung nutzte Ihringen zur frühen Führung. Heim-
bachhattedanachMühe,überhaupt indiePartiezufinden.Erst
in der 21. Minute kam der SVH zum ersten Abschluss, als ein Dis-
tanzschuss von Moritz Kanzler knapp das Tor verfehlte. Bis zur
Pause blieb im Heimbacher Spiel vieles Stückwerk, während die
Kaiserstühler immer wieder gefährlich vor dem SVH-Tor auf-
kreuzten. Zu Beginn der zweiten Spielhälfte wurde Heimbach
etwas stärker und schaffte es, die Partie ausgeglichener zu ge-
stalten. Mit einem schulmäßigen Konter erhöhte Ihringen auf

A-Jugend der SG Köndringen-Teningen in Kornwestheim.

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Endlich wieder überzeugend

b FV Nimburg (FVN)

Vierter Sieg in Folge

b Sportverein Heimbach (SVH)

Erneute Heimniederlage
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0:2. Trotz des Rückstandes versuchte der SVH, dagegenzuhal-
ten.MarioBliestle scheiterteamGästetorhüterebensowiekurz
darauf Stephan Schillinger. Aus stark abseitsverdächtiger Posi-
tion fiel mit dem 0:3 dann die Vorentscheidung. Stephan Schil-
linger gelang mit dem Ehrentreffer lediglich noch eine Ergeb-
niskorrektur. Eine aus Heimbacher Sicht zu harte Entscheidung
war dann die Gelb-Rote Karte für Valentin Hess in der Schluss-
phase der Begegnung. Durch diese erneute Heimniederlage
kommt der SVH den Abstiegsplätzen gefährlich nahe.

Vorschau: So., 22.4., 15 Uhr: SF Winden - SVH.

Am vergangenen Sonntag war
der TuS Teningen mit Robin
(2009) und Marlon Heise
(2011) beim Rheinauenlauf in
Rheinweiler vertreten. Robin
lief von Anfang an auf der
1.200-Meter-Strecke bei der
Jugend A in der Spitzengrup-
pe. Nach der Hälfte der Strecke
konnte keiner der 57 Konkur-
renten mehr mithalten und
Robin feierte seinen fünften
Sieg imfünftenLauf.Zuvorhat
erseineKlassenbeimAllmend-
lauf, dem 1.000-Meter-Hallen-
lauf in Geisingen, beim Kaisers-
tuhllauf und den Auftakt zum Markgräfler Laufcup in Sulzburg
gewonnen. Marlon Heise lief in Rheinweiler bei der Jugend B
auf einen tollen 5. Rang.

Robin Heise in Rheinweiler.

Der Reitverein Teningen-Köndringen veranstaltet sein diesjäh-
riges Reitturnier am kommenden Wochenende, 21. und 22.
April. Interessierte können vorbeikommen und sich Spring- und
Dressurprüfungen von der Klasse E wie Einsteiger bis hin zur
mittelschweren Klasse M anschauen bei einer reichen Auswahl
an Speisen und Getränken.

Am Sonntagnachmittag wird im M-Springen um den großen
Preis der Gemeinde Teningen geritten. Das Springen kann dank
derneuenHindernissederGemeindeTeningen,derFirmaKopf-
mann Elektrotechnik GmbH und der Firma ST-Lackierungen
stattfinden, die dem Verein jeweils einen neuen Sprung zur Ver-
fügung gestellt haben.

Der Reitverein freut sich auf regen Besuch und dankt vorab
allen Sponsoren, die ihn unterstützen. Reitverein Teningen-
Köndringen, Am Sportfeld 1, Köndringen.

DernächsteDienstabenddesDeutschenRotenKreuzesOrtsver-
ein Teningen findet am kommenden Montag, 23. April, im DRK-
Heimstatt.AlleBereitschaftsmitglieder sindhierzuherzlichein-
geladen.

Termin: Montag, 23. April, um 20 Uhr. Thema: Reanimati-
onstraining. Wo: Im DRK-Heim in Teningen, in der Neudorfstra-
ße 40.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und das Diakoni-
scheWerkdesEvangelischenKirchenbezirkesEmmendingenan
diesem Freitag,20.April, von 17.30 bis 19 Uhr ein offenes Tref-
fen im Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmendingen, an.
Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit am dritten
Freitag eines jeden Monats statt. Es gibt einen kleinen Imbiss
und die Möglichkeit zum Gespräch mit Menschen in ähnlichen
Lebenssituationen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

AmmorgigenDonnerstag,19.April, um19Uhr istdienächste
Trauerandacht inderkatholischenKircheSt.BonifatiusEmmen-
dingen.Am21. Juni findetdieAndacht inderevangelischenKir-
cheWindenreutestatt.DieAndachtendauerncirca30bis40Mi-
nuten und werden mit Texten, Liedern und Zeiten der Stille ge-
staltet. Im Anschluss besteht die Möglichkeit des Gespräches.
Die weiteren Termine sind 27. September und 13. Dezember.

Seit über einem Jahr finden im ökumenischen Wechsel Trau-
erandachten statt. Pfarrer Joachim Knab, Seelsorger der evan-
gelischen Johannesgemeinde Windenreute, und Diakon Mi-
chael Stemann, katholischer Klinikseelsorger und tätig in der
Seelsorgeeinheit Emmendingen-Teningen, gestalten gemein-
sam mit dem Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt
dasAngebot,das jeweilsdonnerstagsum19Uhr stattfindet. Für
alle Angebote wurde ein Flyer erstellt, der bei den Seelsorgern
und in den Kirchen und Pfarrbüros erhältlich ist.

„Lyrisch in den Frühling“: Im Mai schlagen nicht nur die Bäume
aus, sondern durchaus auch das Gefühlsleben … Gunter Hauß
(Theater im Steinbruch) und Elmar Lehmann (Saxofon) bringen
den Zuschauern den Frühling lyrisch und musikalisch näher. Mit
Gedichten und Klängen aus verschiedenen Epochen bieten sie
am Sonntag,29.April,um16Uhr im Rebay-Haus ein ganz be-
sonderes Hör- und Klangerlebnis dar - von Paul Gerhardt zu Rai-
ner Maria Rilke und Ingeborg Bachmann. Man kann sich inspi-
rieren lassen!

WegendesbeschränktenPlatzangebotsbittetderKulturver-
ein um Anmeldung unter Telefon 07641 / 55454 oder E-Mail
klingberg_kiefer@yahoo.de. Eintritt: 7 Euro.

b TuS Teningen

Fünfter Sieg in Folge

b Reitverein Teningen-Köndringen

Reitturnier am Samstag und Sonntag

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Nächster Dienstabend am 23. April

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

Trauerandachten in Emmendingen

b Kulturverein Teningen

„Kultur um 4“ im Rebay-Haus
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Der Titel der Ausstellung bezieht sich nicht auf tonnenschwere
Hinterlassenschaften der eiszeitlichen Gletscher, sondern auf
die Faszination, die Steine in vorgefundenen Formen und Far-
ben in all ihrer Vielfalt auf Norbert Siegel seit früher Kindheit
ausüben und der er oft nicht widerstehen kann.

Diese emotionale Beziehung zu seinen „Findlingen“ findet
in den Skulpturen von Norbert Siegel Ausdruck in einer Symbio-
se zwischen Material und Bearbeitung.

Zur Vernissage im Rebay-Haus wird herzlich eingeladen am
kommendenSonntag,22.April,um11Uhr.ÖffnungderAus-
stellung bis 3. Juni jeden Sonntag von 14 bis 17 Uhr.

Findling.

Restlos ausgebucht sind alle Tische für den großen Kindersa-
chen-Flohmarkt am 28. April in der Ludwig-Jahn-Halle in Tenin-
gen. Das Orga-Team des Kindergartens St. Franziskus freut sich
über die riesige Resonanz. Für Kinder und Jugendliche, die ihre
Spielsachen auf einer Decke verkaufen wollen, gibt es noch
Platz im Foyer oder bei gutem Wetter vor der Halle.

AmWochenendewurdenunter tatkräftigerMithilfederKin-
der die Werbebanner an den Ortseingängen aufgehängt. Ein-
geladen sind alle, die gerne stöbern oder sich mit Spielsachen
und Kinderkleidern eindecken wollen.

Das Orga-Team sorgt für Speisen und Getränke und es gibt
eine große Kuchen-Theke mit über 50 leckeren Kuchen. Ein gro-
ßes Rahmenprogramm rundet den Flohmarkt ab. Der gesamte
Erlös kommt den Projekten des Kindergartens St. Franziskus zu-
gute.

Wander- und Weinfreunde erwartet am Sonntag, 29. April, ein
besonderes Erlebnis: Das 7. Gipfeltreffen Kaiserstühler Jung-
weine.

Zum ersten Mal findet das Gipfeltreffen auf dem bekannten
Aussichtspunkt, der Mondhalde, zwischen Vogtsburg-Bischof-
fingen und Vogtsburg-Oberrotweil statt. Ab 12 Uhr werden die
Teilnehmer von den Fremdenverkehrsvereinen Bischoffingen
und Oberrotweil sowie vom Team der Naturgarten Kaiserstuhl
GmbH herzlich empfangen.

Über 50 verschiedene Jungweine des Jahrgangs 2017 geben
einen Einblick in die Weinsaison 2018. Präsentiert werden die
edlen Kaiserstühler Tropfen ganz hoheitlich durch die Badische
Weinprinzessin Sinja Hornecker. Auch für den kleinen Hunger
wird etwas angeboten.

Verschiedene geführte Wanderungen sowie eine geführte
Mountainbike-Tour runden das Erlebnis ab. Außerdem gibt es
einen Shuttle-Dienst mit Planwagen-Gespann von/bis Bahnhof
Oberrotweil. Weitere Info unter www.naturgarten-kaiser-
stuhl.de.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
finden in Emmendingen am Mittwoch, 2., 16. und 30. Mai und
am Donnerstag, 3. Mai, jeweils vormittags in der VdK-Kreisver-
bandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3, statt.

Der nächste Sprechtag in Waldkirch findet am 7. Mai im Rat-
haus beim Marktplatz (Generationenbüro) statt.

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung). Ebenso
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitsuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Telefon 0761 / 50449-0 ist erforderlich.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wandern: 21./22. April Buggingen-Seefelden, 1. Mai Neukirch.
Wandern in Frankreich: 21. April Pfaffenheim/NW, 1. Mai Le
Hohwald.

MitHilfederKinderwurdenamWochenendedieWerbebanner
aufgehängt.

b Förderverein Hilla von Rebay

Vernissage zur Ausstellung „Findlinge“
mit Skulpturen von Norbert Siegel

b Kindergarten St. Franziskus

Kindersachen-Flohmarkt ist ausgebucht

b Wandern und genießen am Sonntag, 29. April

„7. Gipfeltreffen Kaiserstühler
Jungweine“ auf der Mondhalde

b Beratung im Sozialrecht

Sprechtage im Monat Mai in
Waldkirch und Emmendingen

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen
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Der Frühling ist die beste Zeit, mit ineffizientem Heizen Schluss zu
machen und mit der Planung einer neuen Heizung zu beginnen.
Verbraucher können den Energiebedarf ihres Haushaltes durch
die Optimierung der Heizungsanlage enorm senken. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erklärt
die fünf wichtigsten Maßnahmen, damit die Modernisierung der
Heizungsanlage gelingt:
1. Ein effizienter Heizkessel: Erhebungen der Energieberatung
der Verbraucherzentrale ergaben, dass allein der Austausch eines
alten Heizkessels gegen einen zeitgemäßen den Brennstoffver-
brauch durchschnittlich um 15 Prozent reduziert.
Kombinieren Verbraucher den Austausch des Kessels mit zusätz-
lichen Maßnahmen, können sie die Einsparungen sogar um wei-
tere 15 Prozent steigern. Daher sollte beim Einbau eines neuen
Heizkessels stets die gesamte Anlage optimiert werden:
2. Der hydraulische Abgleich: Mit dem hydraulischen Abgleich
passt der Fachmann den Warmwasserdurchfluss in den Heizkör-
pern an.
3. Eine effiziente Umwälzpumpe: Der Einbau von Hocheffizienz-
pumpen verringert den Energieverbrauch weiter. Werden alte
Umwälzpumpen ersetzt, reduziert das den Stromverbrauch der
Heizung um bis zu 80 Prozent.
4.Die richtigeEinstellung: IstderFachmanneinmal imHaus, sollte
er auch die Regelungseinstellungen optimieren. Eine Heizung,
die auf die persönlichen Bedürfnisse eingestellt ist, verbraucht
deutlich weniger Öl beziehungsweise Gas als eine, die mit Werks-
einstellungen läuft.
5. Gut eingepackt: Eine vollständige und ausreichend dicke Däm-
mung der Rohre und Armaturen erhöht die Effizienz der Heizung
ebenfalls. Ist die Dämmung nicht schon beim Einbau der Heizan-
lage erfolgt, kann auch nachträglich gedämmt werden. Es gibt
Anlagen,beidenenderWärmeverlustdieHälftedeseingesetzten
Brennstoffs ausmacht.
Das konkrete Einsparpotenzial eines Haushaltes kann nur indivi-
duell eingeschätzt werden. Unterstützung finden Verbraucher
bei der Energieberatung der Verbraucherzentrale.
Veraltete Technik schnell erkennen: Doch woher wissen Ver-
braucher, ob ihre Heizung nicht effizient läuft? Sehr hohe Tempe-
raturen im Heizraum können ein erstes Indiz sein. Oft sind die feh-
lende Dämmung oder zu hohe Systemtemperaturen die Auslöser.
Auch zu hohe oder zu niedrige Temperaturen in Wohnräumen
sind ein Hinweis darauf, dass die Heizung wahrscheinlich opti-
miert werden kann. Strömungsgeräusche und ein auffälliger
Wasserverlust sowie Heizkessel mit dem Effizienzlabel Klasse C
oder schlechter lassen ebenfalls auf eine veraltete Heiztechnik
schließen. Seit 2016 müssen Schornsteinfeger Heizkessel mit ent-
sprechendem Effizienzlabel kennzeichnen.
Weitere Aspekte der Heizanlagen-Optimierung: Gas- oder
Ölheizungen lassen sich mit einer Solarkollektoranlage ergän-
zen, sodass fossile Brennstoffe eingespart werden. Darüber hin-
aus gibt es zahlreiche Alternativen zu Öl- und Gasheizungen wie
Pellet-Heizungen, Wärmepumpen oder Blockheizkraftwerke.
Förderung für effiziente Heizungsanlagen: Wer plant, seine
Heizungsanlage zu erneuern, kann dafür Fördergelder bekom-
men. Die KfW-Bankengruppe und das Bundesamt für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) fördern Investitionen in effiziente
Heiztechnik. Sowohl neue Heizungen wie auch die Optimierung
bestehender Anlagen werden begünstigt. Die Art der Unterstüt-
zung variiert zwischen Zuschüssen und verbilligten Darlehen mit
Tilgungszuschuss.
Die Förderprogramme mit den jeweiligen Bedingungen sind
kompliziert. Auch die Entscheidung für eine individuell geeigne-
te Heizungsanlage ist komplex. Die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale helfen kompetent und anbieterneutral, die besten
Förderungen sowie die passende Heizungsanlage zu finden.
Informationengibtesaufwww.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder kostenfrei unter 0800 / 809802400.

Wie können Grenzen mit Respekt gelebt werden? Was sind
die Bedürfnisse der Erwachsenen, die jedem für sich wirklich
wichtig sind? Kann man dafür eine persönliche Sprache fin-
den? Können Grenzen und Erwartungen so vermittelt wer-
den, dass Machtkämpfe und Trotzen eher die Ausnahme blei-
ben?WannbegreifteinKindeineRegel?WiegehenElternmit
Wut,Trotz und Tränen um?
Referentin: Lucie Gräbe, Pikler®Pädagogin, Familylabtrai-
nerin, Autorin, Eltern- und Krippenberatung (mehr Infos:
www.lebensecht-leben.de).
Wann: Morgen, Donnerstag, 19. April, um 20 Uhr.
Wo: Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41 in Teningen.
Anmeldung bitte unter willkommen@zeitraumkinder.de
oder Telefon 07641 / 9628115.
Kosten: 5 Euro, Mitglieder von Zeit.Raum.Kinder frei.

Vergangene Woche konnte die Kita Dreikäsehoch ihre bunten
Schuhkartons an die Waisenhausstiftung Freiburg überreichen.
Im Rahmen der Initiative „Biff“ - „Bildung und Begegnung inte-
griert Flüchtlingsfrauen“ – läuft dort ein Projekt, bei dem sich
ausschließlich Frauen in einem Begegnungscafé treffen, aus-
tauschen und mehr über den Alltag in Deutschland erfahren.
Ebenso finden Deutschkurse statt, Tagesmütter übernehmen
währenddessen die Kinderbetreuung.

Zusammen mit einem Dreikäsehoch-Kind und dessen Mama
traf das Kita-Team auf die Initiatoren und einige geflüchtete
Mütter mit ihren Kindern. Freudestrahlend nahmen sie die mit-
gebrachten Spenden entgegen: gebrauchtes Spielzeug und
Kleidung.

Anschließend konnte die liebevolle Einrichtung besichtigt
werden und man tauschte sich mit den netten Mitarbeitern aus.
Die Spendenüberbringer haben sich fest vorgenommen, wie-
derzukommen!

Bunte Schuhkartons, gefüllt mit Kleidung und Spielzeug, das
die Kita Dreikäsehoch spendete.

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Die wichtigsten Schritte
zur effizienten Heizung

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Vortrag: „Vom Ich zum Du zum Wir“

b Kita Dreikäsehoch

Spenden an die Waisenhausstiftung
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Adelheid Keller ist die älteste Einwohnerin in Teningen. Am
Mittwoch, 11. April, konnte ihr Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker zum 101. Geburtstag gratulieren. Ihre Freude war
groß und sie erinnerte sich noch an alle Einzelheiten, als ihr
Hagenacker zum 100. Geburtstag die Glückwünsche der Ge-
meinde überbrachte.

Fragt man sie, worüber sie sich in ihrem Alter am meisten
freut, dann antwortet sie: „Dass ich solch eine tolle Tochter ha-
be, die sich um mich kümmert“. Bis zu ihrem 90. Geburtstag leb-
te sie in Papenburg in Niedersachsen und kam nur ab und zu zu
Besuch. Seit 2008 lebt sie bei ihrer Tochter in Köndringen und
erfreut sich noch relativ guter Gesundheit und Beweglichkeit.
Auch wenn ihre Erinnerungen noch oftmals in Papenburg da-
heim sind, so ist sie doch sehr glücklich, jetzt mit ihrer Tochter
zusammenzuleben. „Wissen Sie, alles geht nicht mehr so, wie
mangernemöchte,abermirgehtesguthierundgesundheitlich
bin ich auch zufrieden“, antwortet sie auf die Frage, ob sie sich
hier in Köndringen wohlfühlt. Dazu tragen mit Sicherheit auch
ihre regelmäßigen Karten- und Würfelabende bei. „Da ist man
in Gesellschaft und hat seinen Spaß“, sagte sie und fügte noch
hinzu: „Hoffentlich ist mir dieser Spaß noch einige Jahre ver-
gönnt“.

Solch einer guten körperlichen und geistigen Verfassung
können sich nur wenige erfreuen, und das weiß sie auch zu
schätzen. Sie erinnert sich noch ohne Probleme an viele Ereig-
nisseaus ihremlangenLeben.Besonderstragischwarfürsie,das
gleiche Schicksal erleben zu müssen wie ihre Mutter. Es war eine
harte Prüfung für sie, ihren Mann sehr früh nach der Hochzeit
im Krieg zu verlieren und ihre Tochter allein aufziehen zu müs-
sen. Umso mehr freut sie sich jetzt, ein wenig dafür zurückzube-
kommen, indem sich die Tochter jetzt um sie kümmert.

Ihren verhältnismäßig guten Allgemeinzustand führte sie
auf ein Leben mit viel Bewegung zurück wie schwimmen und
turnen.„Bis jetztnehmeichnochkeineTabletten“, sagtesiemit
ein wenig Stolz. Und sie hofft auch weiterhin, ihr Hobby, das Hä-
keln von Tischdeckchen, ausüben zu können. Wie viele sie aller-
dings schon gehäkelt hat, dass weiß sie nicht. „Die hab ich nie
gezählt, aber es dürften schon einige in vielen verschiedenen
Ausführungen sein“, sagte sie.

Jubilarin Adelheid Keller freute sich sehr über die Gratulation
von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker. „So sehe ich Sie
auch mal wieder persönlich“, sagte sie.

Für seine Verdienste um die
SPD und deren Ziele erhielt
Hermann Jäger im Rahmen
einer kleinen Feier des SPD-
Kreisverbandes am Dienstag
vergangener Woche im evan-
gelischen Gemeindehaus in
Teningen die Willy-Brandt-
Verdienstmedaille für sein
langjähriges Wirken für die
SPD und deren Streben. Diese
Auszeichnung für sehr ver-
diente Parteimitglieder war
verbunden mit der Ehrung für
50-jährigeTreue.AuchBürger-
meister Hagenacker war an-
wesend und überbrachte Her-
mann Jäger seine Glückwün-
sche.

1968 ist Jäger in die SPD eingetreten; damals wurde er auch
Bürgermeister in Nimburg – gerade 27 Jahre alt. 2009 wurde er
dann nach 41 Jahren als dienstältester Bürgermeister Baden-
Württembergs aus dem Amt in Teningen in den Ruhestand ver-
abschiedet. 1971 wurde Jäger in den Kreistag gewählt, diesem
Gremium gehört er immer noch an. In der Kreistagsfraktion war
er von 1976 bis 2012 deren Vorsitzender. Vier Jahre lang (1972
bis 1976) war Hermann Jäger auch Vorsitzender des SPD-Kreis-
verbandes.

Hermann Jäger.

b Sie ist die Älteste

Adelheid Keller feierte 101. Geburtstag

b Auszeichnung für sehr verdiente Parteimitglieder

Hermann Jäger erhielt die
Willy-Brandt-Verdienstmedaille

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.



18. April 2018 TENINGER NACHRICHTEN 19

Ach ja, sie haben sich alle erinnert. Die eigene Schulzeit lag für
viele Besucher vermutlich doch schon einige Jahre zurück – und
trotzdem. Es gibt Gegebenheiten, die lassen die Bilder der Ver-
gangenheit durch schöne und auch manchmal weniger schöne
Geschichten doch wieder hochkommen. So geschehen am ver-
gangenen Montag im (bald abgerissenen, ehemals auch Schul-
gebäude) Gemeindehaus in Heimbach. Die Bücherei St. Gallus
präsentierteandiesemAbendManfredVosslers„Tschuldigung,
Herr Lehrer“. Denn so überschreibt der ehemalige Schulamtsdi-
rektor seine wohl erstaunliche Sammlung wundersamer Ent-
schuldigungen aus dem Schulalltag von Eltern und auch Schü-
lern. Ja, es sieht aus wie ein Klassenbuch (alle erinnern sich mit
seltsamem Gefühl) und darin befinden sich fantasievolle For-
mulierungen von allen, die mit dem Thema Schule mal zu tun
hatten.

Dabeihält sichderAutorstrengandenDatenschutz.Alsokei-
ne Namen von Ehemaligen. Nur von denen, die es ausdrücklich
erlaubt haben. Da geht es natürlich um das Thema Hausmeister,
Ferien, Elternabende und Lehrkörper. Und um skurrile Bege-
benheiten, die allenthalben bei den sichtlich gut gelaunten Be-
suchern viel Schmunzeln hervorzaubern.

Gab es doch einen Schüler, der seinem Lehrer begeistert
schrieb: „Ich komme gerne zum Arrest“. Diese ungewöhnliche
freiwillige Inanspruchnahme einer Bestrafung löste erheitertes
Kopfschütteln aus, hatte aber einen guten Grund. Der Schüler
hatte zu Hause keinen Computer, war aber ein sehr interessier-
ter Computer-Freak mit viel Ambitionen. Da er dem noch ziem-
lich technisch unerfahrenen Lehrer in dieser Arrest-Zeit hilfrei-
che Informationen vermitteln und dann noch selbst im Internet
surfen konnte, kamen ihm die Arrest-Stunden sehr gelegen.
Was ihn allerdings auch immer wieder dazu brachte, gegen die
Schulregeln zu verstoßen, um „Arrest“ zu bekommen.

Solche und viele andere sehr humorvollen Zeugnisse eines
Schulalltages waren für die Zuhörer ein Quell der Freude. Aber
auch die jeweilige musikalische Auflockerung von zwei im hie-
sigen Raum bekannten Musikanten - Hans Sauter und Fritz
Büsch. Ihnen und natürlich dem Autor Manfred Vossler galt
dannderherzliche ApplausundauchderDankvonChristel Stel-
zer, die für die St.-Gallus-Bücherei Heimbach den Akteuren
noch ein Präsent auf den Heimweg mitgab, verbunden mit dem
Dank für einen interessanten, amüsanten und unterhaltenden
Rückblick indieWeltdesSchulalltags. Fürmancheauchnochdie
letzte Gelegenheit, ein Exemplar des Buches „Tschuldigung,
Herr Lehrer“ käuflich zu erwerben. Die letzten 20 Exemplare
dieser Auflage sind damit vom Markt.

Zum Abschluss eines sehr unterhaltsamen Abends mit dem
ehemaligen Schulamtsdirektor und Autor Manfred Vossler
(Bildmitte) gab es noch ein flüssiges Dankeschön von Christel
Stelzer (hinten links) und den Organisatorinnen Hildegard Leh-
mann, Nicki Luna von der Bücherei St. Gallus Heimbach für alle
Akteure - Hans Sauter und Fritz Büsch.

Ostersamstag im Allmendwald. Durch die Wipfel schien die
Frühlingssonne. Es war angenehm warm. Rund 85 Kinder und
deren Eltern nahmen an der Veranstaltung teil. Bewaffnet mit
kleinen Körbchen und Taschen ging es auf den Trimm-dich-
Pfad. Kleine Wegzeichen markierten die Richtung und die Stel-
le,andenenderOsterhaseetwasversteckthatte. Insgesamtwa-
ren zwei unterschiedliche Bereiche im Wald und einer beim
Waldkindergarten mit Überraschungen gespickt worden. In je-
demdieserBereichekonntensichdieKindereinFundstück in ihr
Körbchen legen. Die Kinder hatten eine Menge Spaß und
schnell waren alle Verstecke entdeckt. In der Zwischenzeit küm-
merte sich Stefan Rees darum, dass ein gemütliches Feuer
brannte. Hildegard und Kurt Armbruster organisierten das Os-
tereiersuchen und überrascht waren die beiden über die große
Resonanz. Schade, dass viele Familien einfach ohne Anmeldung
kamen. „Das Ereignis findet alle zwei Jahre statt - jedes Mal war
ein bisschen mehr los“, beobachtete Hildegard Armbruster.

Die Ostereiersuche wurde vom Schwarzwaldverein zum vier-
ten Mal angeboten. Ein ansprechendes Angebot, bei dem nicht
nurdieKinder, sondernauchMamas,Papas,OmasundOpasviel
Spaß hatten. Nach der Suche trafen sich die Teilnehmer am Os-
terfeuer des Waldkindergartens zum gemütlichen Miteinander
bei Kinderpunsch und Kuchen, der von den Eltern gespendet
wurde.

Paula und Lina Schott aus Beutelsbach und Marie-Louisa aus
Köndringen mit den selbst gebastelten Hennen.

b „Ich komme gerne zum Arrest, Herr Lehrer“

Amüsante Geschichten aus dem
Schulalltag mit Manfred Vossler

b Schwarzwaldverein Teningen

Fröhliche Ostereiersuche
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Während der Generalversammlung des DRK Teningen wurden
einige Mitglieder für ihre sehr lange Helfertätigkeit geehrt.

Von links: Dieter Markstahler, Magdalena Neff und Michael
Bönsel sind seit 25 Jahren aktiv.

Rosemarie Müller (links) ist seit 30 Jahren dabei und Edeltraut
Läuger (rechts) seit 45 Jahren.

Vonlinks:GerdMüller (60Jahre),FritzBönsel (50Jahre)undHer-
mann Hess (60 Jahre).

b DRK-Ortsverband Teningen

Langjährige Mitglieder geehrt
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Auch indiesemJahr fanddieKooperationmitdemTennisverein
Teningen statt. Am vergangenen Mittwoch, Donnerstag und
Freitag konnten die Kinder ihre Ballfertigkeit unter Beweis stel-
len. Unter der Leitung von Tennistrainer Chris Born lernten die
Kinder durch verschiedene Übungen den Umgang mit Ball und

Schläger. Natürlich gehörte dazu die richtige Schlägerhaltung.
Auch das gemeinsame Tennisspiel kam nicht zu kurz. Chris Born
konnte die Kinder mit seiner Begeisterung anstecken, sodass
diese mit Feuereifer bei der Sache waren. Auch in diesem Jahr
war die Kooperation mit dem Tennisverein ein voller Erfolg.

Tennistrainer Chris Born und Lehrerin Frau Dorn mit den Schülern der Johann-Peter-Hebel- und Viktor-von-Scheffel-Grundschule,
Klasse 4B und 2C.

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Sportliche Kooperation mit dem Tennisverein Teningen
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 19.4., 14.30 Uhr: Frauenkreis im Gemeindehaus. Sa., 21.4.,
9.30bis12Uhr:Kinder-Kirchen-Treff,Thema:„AbdurchdieMit-
te“. So., 22.4., 10 Uhr: Gottesdienst der Konfirmandinnen und
Konfirmanden (Konfirmandengespräch), anschließend Kirch-
kaffee (Pfarrerin Schäfer). Mo., 23.4., 19.30 Uhr: Kirchenchor-
probe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 22.4., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 24.4.,
19.30 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 20.4., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
21.4., 16 Uhr: Gottesdienst mit Feier der Goldenen Konfirmati-
on (Pfarrer Andreas Ströble); es spielt die Winzerkapelle Kön-
dringen. Di., 24.4., 14.30 Uhr Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Telefon für Fahrdienst: 3590 (AB benutzen). Do., 19.4., 17
bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorprobe. Sa., 21.4.,
18 Uhr: Konfirmandengespräch in der Bergkirche unter Mitwir-
kung des Chorissimos. So., 22.4., 10 Uhr: Festgottesdienst mit al-
koholfreiem Abendmahl und Einsegnung der Konfirmanden in
der Bergkirche (Pfarrer Halberstadt), musikalische Begleitung
durch den Musikverein Nimburg-Bottingen, kein Kindergot-
tesdienst. Mo., 23.4., 10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus, Breitackerweg 1, Info Svenja Deuschle, Telefon
07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bü-
cherei. Di., 24.4., 14 Uhr: Handarbeitskreis.
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,19.4., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz); St. Gallus, 20 Uhr: Kinesiologie-Kurs
mit Silvia Wormuth (BW Heimbach) im GH. Fr., 20.4., St. Gallus,
18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet).
Sa., 21.4., St. Marien, 17.45 Uhr: Beichtgelegenheit (Pfarrer
Rochlitz); 18.30 Uhr: Hl. Messe, anschließend „Eine-Welt-Ver-
kauf“ im GZ. So., 22.4., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe, gestaltet
vom Männerchor Heimbach (Pfarrer Engler). Di., 24.4., St. Gal-
lus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei geöffnet (Kön-
dringer Straße 7); 19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der Anton-
Götz-Halle (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: „Yoga-Kurs“
imGZ(BWHeimbach).Mi., 25.4., St.Marien,9Uhr:Yoga-Kurs im
GZ (BW Heimbach). Do., 26.4., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz); St. Gallus, 20
Uhr: Kinesiologie-Kurs mit Silvia Wormuth (BW Heimbach) im
GH.
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 22. bis 27.4.:
So., 22.4., 10 Uhr: B3-Gottesdienst in EM. Mo., 23.4., 20 Uhr:
Hauskreis, Info: Telefon 07663 / 9125050. Di., 24.4., 19.30 Uhr:
Bibelgespräch.Mi., 25.4., 19Uhr:Teenkreis. Fr., 27.4., 20Uhr:EC-
Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
SonntagsbeginnendieGottesdiensteum9.30Uhr.DieWochen-
gottesdienste finden mittwochs um 20 Uhr statt.
Die Neuapostolische Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21,
lädt dazu herzlich ein. Informationen unter www.nak-freiburg-
offenburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

DANKSAGUNG

Gerhard Klein
* 27.3.1937    † 2.4.2018

Liebe Worte, Blumen und Spenden zeigten mir, 
dass ich in meiner Trauer nicht alleine bin.

Dafür danke ich herzlich.

Colette Born


